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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
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Haushaltsberatung
CDU-Sperrantrag zur Videoüberwachung zurückgezogen -
Installation kann fortgesetzt werden

Öffentliche Bekanntmachung:

12. Sitzung des Ausschusses für
Wirtschaftsförderung,Tourismus, Marketing, Digitalisierung
und Energiewende

Terminverein-
barungen für
BesucherInnen
des
Sozialamtes
Ab dem 1. März 2025 gelten neue
Regeln für persönliche Besuche
des Eitorfer Sozialamtes und der
Wohngeldstelle. Die Bürgerbe-
treuung erfolgt dann auch dort
weitgehend nach Terminverein-
barung, wie dies bereits seit län-
gerem auf dem Standes-, Bür-
ger- und Gewerbeamtes erfolg-
reich praktiziert wird.
An den Wochentagen Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag
sind persönliche Besuche bei den
oben genannten Ämtern nur nach
vorheriger Terminvereinbarung
möglich. Ohne Termin stehen die-
se Ämter für spontane Anliegen
jeden Mittwoch von 08:00 bis
12:00 Uhr zur Verfügung.
Termine können bei den jeweili-
gen Ämtern telefonisch oder on-
line über die Website der Ge-
meinde vereinbart werden.
Aufgrund der positiven Erfahrun-
gen mit der Terminvergabe u.a.
beim Bürgeramt möchte die Ge-
meindeverwaltung zukünftig auch
beim Sozialamt eine effizientere
Bearbeitung von Anliegen und
geringe Wartezeiten für Bürger-
innen und Bürger gewährleisten.
Telefonisch erreichen Sie:
• das Sozialamt unter

02243 89-106,
-120, -127, -197

• die Wohngeldstelle unter
02243-89-107 oder- 130

• Standesamt unter
02243 89-117 oder -119

• Bürgeramt unter
02243 89-114, - 115, -116

• Gewerbeamt unter
02243 89-112.

Für weitere Informationen ste-
hen Ihnen die o.a. Ämter gerne
zur Verfügung.

Seit 2021 wird sich für die Instal-
lation der Videoüberwachung an
Schulen eingesetzt, um sicherzu-
stellen, dass die Kinder ihre Schule
genauso vorfinden, wie sie sie am
Vortag verlassen haben. Die vor-
gebrachten rechtlichen Bedenken
erforderten kontinuierlich neue
alternative Maßnahmen, um die
Notwendigkeit der Überwachung
zu begründen. Die vorherigen
Maßnahmen erwiesen sich als
unzureichend, was schließlich zu
zwei Brandanschlägen auf die
Siegparkhalle führte, die seit dem
27.07.2022 für weitere drei Jahre
nicht mehr genutzt werden kann.
Bald wird es die zweite Genera-
tion von Schülern geben, die die
Siegparkhalle während ihrer Zeit

an der Sekundarschule nicht von
innen gesehen haben.
Seit Oktober 2024 werden diese
Überwachungsmaßnahmen umge-
setzt. Die Sperranträge von CDU
und Grünen hätten zu einer wei-
teren Verzögerung geführt. Durch
die rechtliche Bewertung der
Maßnahme durch den Bürgermeis-
ter und den Datenschutzbeauf-
tragten konnte die Rechtslage
schnell geklärt werden, was auch
schon vorher klar war. Diese
Rechtsbewertung wurde auch den
Rektorinnen und Rektoren der
Schulen zur Verfügung gestellt, da
die Schulkonferenzen diese Maß-
nahme bereits seit längerem for-
derten. Eine einfache Frage hätte
schnell Klarheit verschafft.

Im Hauptausschuss zog die CDU
ihren Antrag zurück, und der gleich-
lautende Antrag der Grünen wur-
de mehrheitlich abgelehnt. Damit
können die Installationsarbeiten an
den Schulen fortgesetzt werden.

Anträge der CDU - Fraktion zumAnträge der CDU - Fraktion zumAnträge der CDU - Fraktion zumAnträge der CDU - Fraktion zumAnträge der CDU - Fraktion zum
Haushalt 2025Haushalt 2025Haushalt 2025Haushalt 2025Haushalt 2025

Hinweis auf öffentliche Bekannt-Hinweis auf öffentliche Bekannt-Hinweis auf öffentliche Bekannt-Hinweis auf öffentliche Bekannt-Hinweis auf öffentliche Bekannt-
machungenmachungenmachungenmachungenmachungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-
macht:
17.02.2025 // Öffentliche Bekannt-
machung der Absicht zur Einzie-
hung/Teileinziehung öffentlicher
Straßen gemäß § 7 Abs. 2 Stra-
ßen- und Wegegesetz NRW
(StrWG NRW), hier: Gemarkung
Eitorf, Flur 8, Parzelle 380

17.02.2025 // Öffentliche Be-
kanntmachung der Absicht zur
Einziehung/Teileinziehung öf-
fentlicher Straßen gemäß § 7
Abs. 2 Straßen- und Wegege-
setz NRW (StrWG NRW), hier:
Gemarkung Eitorf, Flur 30, Par-
zelle 406
17.02.2025 // Öffentliche Bekannt-
machung der Absicht zur Einzie-
hung/Teileinziehung öffentlicher
Straßen gemäß § 7 Abs. 2 Stra-
ßen- und Wegegesetz NRW
(StrWG NRW), hier: Gemarkung
Merten, Flur 8, Flurstück 112

17.02.2025 // Öffentliche Bekannt-
machung Bebauungsplan Nr. 1,
Ortslage Eitorf, 34. Änderung (Har-
moniestraße), hier: Aufstellungs-
beschluss zur Änderung des Be-
bauungsplanes und Beschluss
über die öffentliche Auslegung //
Hinweis: Zudem wird diese Be-
kanntmachung an der mit „Amtli-
che Information“ gekennzeichne-
te Aushangtafel neben dem Rat-
haus, Markt 1, 53783 Eitorf, für
eine Woche ab dem genannten
Veröffentlichungsdatum bekannt
gemacht.

Am Dienstag, dem 25.02.2025, um
18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 12. Sitzung
des Ausschusses für Wirtschafts-
förderung, Tourismus, Marketing,
Digitalisierung und Energiewen-
de statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
2. Unternehmerinnennetzwerk

Eitorf
3. Einwohnerfragestunde
4. Kommunale Wärmeplanung
5. Kommunales Energiemanage-

ment
Hier: Monitoringbericht
6. JAB-Eitorf
7. Sachstand Wirtschaftsförde-

rung
8. Bekanntgaben
9. Anregungen und Fragen

Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
10. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

11. Bechtle-Sicherheitscheck im
Rathaus Eitorf

12. Sachstand ZF
13. Bekanntgaben
14. Anregungen und Fragen

Eitorf, 13.02.2025
Gez. Sara Zorlu
Vorsitzende
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Öffnungszeiten an Karneval

Verkehrssituation in der Straße „Obere Hardt“
Sicherheit und Verbesserung des Verkehrsflusses

„Eitorf putzt munter“
Wegschmiss in Eitorf

Rheinische Brauchtumspflege, wie der Karneval, wirkt sich auch auf
die Öffnungszeiten der Dienststellen der Gemeindeverwaltung Eitorf
aus.

So bleiben alle Dienststellen, inklusive des Hermann-Weber-Bades, an
Weiberfastnacht (27.02.2025) ab 11:11 Uhr und an Rosenmontag
(03.03.2025) komplett geschlossen.

Das Straßenverkehrsamt des Rhein-
Sieg-Kreises hat sich, gemeinsam
mit dem Bauhof und dem Ordnungs-
amt der Gemeinde Eitorf, sowie mit
der Polizeibehörde des Rhein-Sieg-
Kreises, die Obere Hardt in einem
Ortstermin angeschaut.
Die Straße „Obere Hardt“ hat ei-
nen sehr kurvigen Verlauf, was die
Sicht auf den Gegenverkehr erheb-
lich beeinträchtigt. Zwar ist das
Halten (und Parken) im Bereich von
scharfen Kurven sowie an engen

und unübersichtlichen Straßenstel-
len gesetzlich unzulässig,
allerdings ist in der Straße „Obere
Hardt“ oftmals nicht eindeutig zu
erkennen, dass das Parken für den
Verkehr aus der Gegenrichtung
eine Behinderung darstellt.
Aufgrund dieser besonderen Um-
stände und um den fließenden
Verkehr und die Sicherheit in der
Straße aufrecht zu erhalten ist die
Anordnung eines eingeschränk-
ten Haltverbots samt Parkregu-

lierung zwingend geboten.
Um den Parkdruck vor Ort entge-
genzukommen wird zunächst
probeweise das Parken in be-
stimmten gekennzeichneten Flä-
chen erlaubt. Die Erprobung ist
auf 6 Monate befristet, um an-
schließend auf die ggf. im Probe-
betrieb entstehenden Problemla-
gen eingehen zu können.
Die Gemeindeverwaltung bittet
alle Verkehrsteilnehmer, die neu-
en Beschilderungen zu beachten

und sich an die Halteverbote zu
halten. Die Einhaltung dieser Re-
gelungen ist entscheidend, um die
Sicherheit aller Verkehrsteilneh-
mer, einschließlich Fußgänger und
Radfahrer, zu gewährleisten.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis und Ihre Kooperation. Bei Fra-
gen oder Anregungen steht Ihnen
das Ordnungsamt unter der Tel.
Nr. 02243-89121 oder per E-Mail
(ordnungsamt@eitorf.de) gerne
zur Verfügung.

Der Begriff „AbfallAbfallAbfallAbfallAbfall“ legt nahe, dass
etwas abgefallen ist, doch das, was
in unserer Natur liegt, dort aber
nicht hingehört, ist in der Regel
nicht abgefallen, sondern es wurde
weg geschmissen. Von daher ist hier
nun die Rede vom WWWWWegschmissegschmissegschmissegschmissegschmiss und
davon das wieder einzusammeln,
wovon andere sich unflätig am fal-
schen Ort entledigt haben.
Dieses Jahr findet also in Eitorf
wieder eine Wegschmisssamme-
laktion statt und wir hoffen, dass
wieder ganz viele freiwillige Hel-
fer mitmachen. Tag der Tat ist der
Samstag, der 22.03.2025Samstag, der 22.03.2025Samstag, der 22.03.2025Samstag, der 22.03.2025Samstag, der 22.03.2025

kann das natürlich auch tun, denn
die ganze Woche steht unter dem
Motto des Saubermachens. Dazu
geben wir auch gerne wieder
Handschuhe, Wegschmisssäcke
und auch Sammelzangen aus.
Unabhängig davon kann aber na-
türlich auch jede*r das ganze Jahr
über nachtragend sein und das ein-
sammeln, was andere unachtsam
oder gar respektlos fort warfen.
Nun liegt der Termin in einer Zeit,
in der - abhängig von der Tempera-
turentwicklung - bereits einige
Vögel mit dem Nestbau begonnen
haben oder gar schon brüten. Vor

diesem Hintergrund ist es wichtig,
darauf zu achten, dass wir beim
Sammeln in oder unter Gebüschen
solche Vögel nicht stören.
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Alle: Vereine, Schulen, Ortsge-
meinschaften, Kindergärten, Fa-
milien, Privatpersonen einfach alle
Menschen, die sich über den her-
umliegenden Wegschmiss schon
lange ärgern.
Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?
Wer mitmachen möchte, meldet
sich bitte bei der Gemeinde Eitorf
im Rathaus, mittwochs bis freitags
bei Herrn Florin-Bisschopinck, Tel.

02243/89156 oder Thorsten.Florin-
Bisschopinck@eitorf.de an.
Hier geben Sie bitte den Bereich
an, in dem Sie sammeln möchten.
Die erforderlichen Wegschmisssä-
cke, Handschuhe oder Sammel-
zangen können einige Tage vor
der Sammelaktion im Bauhofbüro
Siegstr. 170 bei Frau Gewohn, in
der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00
Uhr oder nach Absprache im Rat-
haus abgeholt werden. Alles Wei-
tere erfahren Sie bei Herrn Florin-
Bisschopinck - s.o.- oder bei Frau
Gewohn, Tel. 02243/89189. Wir
freuen uns über jede Anmeldung.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert
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Evangelische Kirche Eitorf
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Wohlfühl-Gymnastik
19.30 Uhr - Vortreffen Weltgebets-
tag im Gemeindesaal
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
16 Uhr - Kirchenkids im Jugendtreff
18.30 Uhr - Ev. Kirchenchor
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
10 Uhr - Kirchenmäuse im Kinder-
treff (keine Plätze frei)
16 bis 17.30 Uhr - Katechumenen-
Unterricht (Unterricht fällt aus)
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 2. März2. März2. März2. März2. März
11 Uhr - Lesegottesdienst, Manu-
ela Flock und Marion Utsch
Weltgebetstag am 8. März, umWeltgebetstag am 8. März, umWeltgebetstag am 8. März, umWeltgebetstag am 8. März, umWeltgebetstag am 8. März, um
16 Uhr: Ökumenischer Gottes-16 Uhr: Ökumenischer Gottes-16 Uhr: Ökumenischer Gottes-16 Uhr: Ökumenischer Gottes-16 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der Evdienst in der Evdienst in der Evdienst in der Evdienst in der Ev..... Kirche Eitorf Kirche Eitorf Kirche Eitorf Kirche Eitorf Kirche Eitorf.....
Der Gottesdienst zum WGT wur-
de dieses Mal von Frauen von den
Cookinseln gestaltet. Das Thema:
Wunderbar geschaffen! Nach dem
Gottesdienst laden wir zu einem
gemütlichen Beisammensein im
Gemeindesaal ein!
Am Sonntag, 9. März, laden statt
zum üblichen Gottesdienst zum
B&B - Bibel und Brunch für alleB&B - Bibel und Brunch für alleB&B - Bibel und Brunch für alleB&B - Bibel und Brunch für alleB&B - Bibel und Brunch für alle
(nicht nur Kinder und Jugendli-
che, sondern für alle Gemeinde-
mitglieder) ein. Beginn ist um

11 Uhr im Gemeindesaal.
Ausstellung Kreuzweg von KlausAusstellung Kreuzweg von KlausAusstellung Kreuzweg von KlausAusstellung Kreuzweg von KlausAusstellung Kreuzweg von Klaus
SüßSüßSüßSüßSüß im Gemeindesaal. Die 14 Holz-
schnitte des Chemnizer Künstlers
Klaus Süß zeigen den Leidensweg
Christi von der Salbung bis zur
Pietà. Die Ausstellung beginnt am
7. März und endet an Karfreitag7. März und endet an Karfreitag7. März und endet an Karfreitag7. März und endet an Karfreitag7. März und endet an Karfreitag.
Öffnungszeiten: immer sonntags
nach dem Gottesdienst (ab 12
Uhr); zu allen Veranstaltungen im
Gemeindesaal; am Karfreitag
nach dem Gottesdienst und auf
Anfrage.
PassionsandachtenPassionsandachtenPassionsandachtenPassionsandachtenPassionsandachten zur Fastenak-
tion der evangelischen Kirche.
Vom 5. März bis 21. April, jeweils
freitags um 18 Uhr im Gemeinde-
saal (Karfreitag um 11 Uhr im Got-
tesdienst in der Kirche). SiebenSiebenSiebenSiebenSieben
Wochen ohne: Luft holen! SiebenWochen ohne: Luft holen! SiebenWochen ohne: Luft holen! SiebenWochen ohne: Luft holen! SiebenWochen ohne: Luft holen! Sieben
WWWWWochen ohne Pochen ohne Pochen ohne Pochen ohne Pochen ohne Panik.anik.anik.anik.anik. Jede Woche
steht unter einem anderen The-
ma. Beginn ist am Freitag, 7.
März, mit dem Thema: „Fenster
auf“. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Montag, 17. März um 18 Uhr:
Ökumenischer EvensongÖkumenischer EvensongÖkumenischer EvensongÖkumenischer EvensongÖkumenischer Evensong zum 80-
jährigem Gedenken an den Bom-
benteppich in Eitorf in der kath.
Kirche St. Patricius. Musik: u.a.
Evangelischer Kirchenchor Eitorf
Kirche Kunterbunt am 6. April, von
15 bis 17 Uhr. Ein etwas anderer
Gottesdienst: Kirche Kunterbunt

„Heute, wenn ihr meine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“ (Hebräer 3,15)
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrerin
Pulwey-Langerbeins
Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für

alle im Gemeindesaal
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
16 bis 17.30 Uhr - Konfirmanden-
Unterricht
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
9.00 Uhr - Seniorenfrühstück im
Gemeindesaal
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- frech und wild und wundervoll.
Kirche für die ganze Familie - so
kreativ und lebensfroh wie Pippi
Langstrumpf. Für Kinder mit Ma-
mas, Papas, Omas, Opas, Tanten,
Onkel, und und und... Aktiv-Zeit:
Stationen zum Toben, Kreativs-
ein, Experimentieren. Feier-Zeit:
Staunen, Musik, Geschichten, Ver-
rücktes und Gedanken zu Gott
und der Welt. Essens-Zeit: lecker,
fröhlich und mit viel Zeit für Ge-
spräche und Austausch. Kommt
gerne vorbei und macht mit. Um
11 Uhr findet an diesem Tag kein
Gottesdienst statt.
Der KreativkreisKreativkreisKreativkreisKreativkreisKreativkreis trifft sich mitt-
wochs um 15 Uhr im alten Pfarr-
haus. Hier wird gebastelt, gewer-
kelt, genäht und vieles mehr. Wer
Lust hat mitzumachen ist herzlich
eingeladen. Donnerstags um 9.30
Uhr findet der TTTTTanzkreis 50+anzkreis 50+anzkreis 50+anzkreis 50+anzkreis 50+ statt.
Auch hier sind Sie herzlich einge-
laden mitzumachen. Beide Grup-

>>
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pen werden von Silke Karpowski-
Müller geleitet. Eine Anmeldung
ist erforderlich unter:
0176-43626583.
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter www.ev-
kirche-eitorf.de/wir-ueber-uns/ak-
tuelles.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
22. Februar bis 2. März

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
PfarrerinPfarrerinPfarrerinPfarrerinPfarrerin
Krimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-Langerbeins

Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
GemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferin
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077

Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -Samstag, 22. Februar -
Kathedra PetriKathedra PetriKathedra PetriKathedra PetriKathedra Petri
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse / 13. JG Ludwig
Henn
/ LuV der Familie Englisch
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -
7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Sam 26, 2.7-9.12-13.22-23,
L2: 1 Kor 15, 45-49 Ev: Lk 6, 27-38
9.30 Uhr - St. Aloysius
Familienmesse mit Besuch der Ei-
torfer Prinzenpaare groß und
klein. Anschl. herzliche Einladung
zum Frühschoppen im Pfarrheim
/ Petra Hastenrath.
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / LuV d.
Fam. Snella u. Breuer / LuV der
Gemeinde Eitorf / JG Jürgen Wolff
/ Familie van der Loo / SWA Else
Adscheid / 1. JG Anni Hombach
12 Uhr - St. Patricius

Taufe von Phil Michael und Milo
Landwehr
14 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe in polnischer Sprache
/ Als Dank für alle Gottes-Gnaden
sowie um Gottes Segen und Ge-
sundheit für Monika Filipek und
Familie / als Dank für alle Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen
und Gesundheit für Vaia Alexiou
mit Familien / den verst. Edward
und die Verstorbenen der Famili-
en Wiatr und Alexiou / für den
Verst. Stanislaw Kozlowski
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
/ Fam. Norbert und Margot Hau-
ser / 7. JG Annemie Küpper
15 Uhr - Auswärts
KFD Sprechstunde bei Dorothea
Wick (bis 16.30 Uhr)
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Das Pastoralbüro bleibt heute ge-
schlossen!

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet. Um 16
Uhr Abschluss der Gebetsstunde
mit eucharistischem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ StM Verstorbene der Fam. Irlen-
born
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ StM Geschwister Trepper / LuV
des Aloysius-Vereins
Sonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
L1: Sir 27, 4-7 (5-8), L2: 1 Kor 15,
54-58 Ev: Lk 6, 39-45
Eitorf: Kollekte für die Erhaltung
und Verschönerung unserer Kirchen
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde
10.30 Uhr - St. Patricius (geänder-
te Uhrzeit)
Hl. Messe in Mundart
/ StM Inge Viefhues / für die ar-

men Seelen / für die Priester vor
Ort / LuV d. Fam. Rödder, Rösgen,
Alper / JG Ursula Schneider / 18.
JG Settimio di Caro / für den Ver-
st. Stanislaw Kozlowski / für die
LuV der Eitorfer Karnevalsgesell-
schaften / LuV der Fam. Gettich
und Wilberger
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag,
von 9 bis 11 Uhr,
Dienstag von 15 bis 18 Uhr
(Donnerstag, 27. Februar, ge-
schlossen)
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an:
pfarramt@st-patricius-eitorf.de.

JugendleiterinJugendleiterinJugendleiterinJugendleiterinJugendleiterin
Sára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-OláhSára Hüsemann-Oláh
Mobil 0151-15489328
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
10 Uhr - Gottesdienst. In diesem
Gottesdienst gedenken wir
besonders unserer Entschlafenen.
Im Anschluss bleiben wir noch zum
Brunch und zu schönen Gesprä-

chen zusammen.
Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um

10 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de
abrufbar.
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

03.02.2025 bis 21.03.2025

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Die Seniorenvertretung Eitorf informiert:
Wir freuen uns, Ihnen im März
zwei Veranstaltungen anbieten zu
können.

- 12. März 2025 Beginn 15 Uhr- 12. März 2025 Beginn 15 Uhr- 12. März 2025 Beginn 15 Uhr- 12. März 2025 Beginn 15 Uhr- 12. März 2025 Beginn 15 Uhr
Eintritt frei
Gesprächsrunde mit Herrn Dr.
Köster
im Bürgerzentrum Eitorf,
Bahnhofstr. 19, Raum 1
Erörtert werden Fragen zur seeli-
schen sowie körperlichen Gesund-

heit und einer angepassten Er-
nährung im Alter. Ihre Fragen und
Anregungen sind sehr willkom-
men.
- 26. März 2025 Beginn 17 Uhr- 26. März 2025 Beginn 17 Uhr- 26. März 2025 Beginn 17 Uhr- 26. März 2025 Beginn 17 Uhr- 26. März 2025 Beginn 17 Uhr
Eintritt frei
Vortrag vom VdK, gehalten von
Herrn Mittermeier
im Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhof-
str.19, Raum 1
zum Thema Schwerbehinderung
sowie eine Einführung in das

Sprechstunden von Behörden und sonstigen Einrichtungen

Schwerbehindertenrecht,
Versorgungsmedizinnische Grund-
sätze
Dieser Vortrag richtet sich nicht
ausschließlich an Senioren, jeder
Interessent ist willkommen.
Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre
individuellen Fragen.
An dieser Stelle möchten wir auch
auf unsere Veranstaltungen im
Mai hinweisen:
- 21.Mai 202521.Mai 202521.Mai 202521.Mai 202521.Mai 2025 Rollator - Training

- 24.Mai 202524.Mai 202524.Mai 202524.Mai 202524.Mai 2025 Pedelec - Training
Hierzu bitten wir schon mal um
Voranmeldung, telefonisch unter
02243 9116972 (Doris Prinz)

Die öffentlichen Sitzungen der
Seniorenvertretung Eitorf finden
jeden ersten Donnerstag imjeden ersten Donnerstag imjeden ersten Donnerstag imjeden ersten Donnerstag imjeden ersten Donnerstag im
Monat ab 14.30 UhrMonat ab 14.30 UhrMonat ab 14.30 UhrMonat ab 14.30 UhrMonat ab 14.30 Uhr statt.
Bürgerzentrum Eitorf
Bahnhofstr. 19, Raum 3
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,,
Spinnerweg 58, 53783 EitorfSpinnerweg 58, 53783 EitorfSpinnerweg 58, 53783 EitorfSpinnerweg 58, 53783 EitorfSpinnerweg 58, 53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499)
Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum Eitorf
(Jugendamt des(Jugendamt des(Jugendamt des(Jugendamt des(Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,

53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim

Familiengericht
• Mitwirkung im Verfahren beim

Jugendgericht
• Information und Erhebung von

Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-
windeck-eitorf.de

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242/81234

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Neues aus der
Gemeindebibliothek Eitorf,
Siegstr. 63
Autoren-Lesung, Elisabeth liest,
Karnevalschließung, Samstagsöff-
nung, Offenes Sprachcafe, Senio-
ren
Autoren-LesungAutoren-LesungAutoren-LesungAutoren-LesungAutoren-Lesung
Am 7. März 2025 um 19 Uhr lädtAm 7. März 2025 um 19 Uhr lädtAm 7. März 2025 um 19 Uhr lädtAm 7. März 2025 um 19 Uhr lädtAm 7. März 2025 um 19 Uhr lädt
die Gemeindebibliothek Eitorf zurdie Gemeindebibliothek Eitorf zurdie Gemeindebibliothek Eitorf zurdie Gemeindebibliothek Eitorf zurdie Gemeindebibliothek Eitorf zur
nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten Autoren-Lesung ein.Autoren-Lesung ein.Autoren-Lesung ein.Autoren-Lesung ein.Autoren-Lesung ein. Der Der Der Der Der
Autor Autor Autor Autor Autor VVVVVeit Beck wird aus seinemeit Beck wird aus seinemeit Beck wird aus seinemeit Beck wird aus seinemeit Beck wird aus seinem
Buch „Schmutzige Geständnisse“Buch „Schmutzige Geständnisse“Buch „Schmutzige Geständnisse“Buch „Schmutzige Geständnisse“Buch „Schmutzige Geständnisse“
lesen.lesen.lesen.lesen.lesen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, in
die faszinierende Welt seiner Er-
zählkunst einzutauchen und ei-
nen Abend voller Spannung und
Emotionen zu erleben.
Über das Buch „Schmutzige Ge-Über das Buch „Schmutzige Ge-Über das Buch „Schmutzige Ge-Über das Buch „Schmutzige Ge-Über das Buch „Schmutzige Ge-
ständnisse“:ständnisse“:ständnisse“:ständnisse“:ständnisse“:
In „Schmutzige Geständnisse“
nimmt Veit Beck uns mit auf eine
packende Reise durch menschli-
che Abgründe und die Suche nach
Gerechtigkeit. Ein Augenblick, ein
fataler Fehler - und das Leben der
Protagonisten steht Kopf. Die Ge-
schichte erzählt von einer Fami-
lie, die durch einen Moment der

Unachtsamkeit zerstört wird, und
einem Mann, der alles verliert:
seine Träume, seine Zukunft.
Der Weg zur Wahrheit ist lang und
beschwerlich, und als der Prota-
gonist erkennt, dass selbst Ge-
ständnisse keine Gerechtigkeit
bringen, beschließt er, das Schick-
sal selbst in die Hand zu nehmen.
Mit einem genialen und riskan-
ten Plan, und nichts mehr zu ver-
lieren, strebt er nach Gerechtig-
keit - und vielleicht einem neuen
Leben.
Über den Über den Über den Über den Über den Autor:Autor:Autor:Autor:Autor:
Veit Beck ist ein erfahrener
Schriftsteller, der Geschichten in
den unterschiedlichsten Genres
erzählt. Neben der Literatur gilt
sein Interesse der modernen Tech-
nologie. Ihn faszinieren die Aus-
wirkungen der Technologie auf die
Gesellschaft und das Individuum.
Beck ist bekannt dafür, komplexe
technische und gesellschaftliche
Themen in spannende Geschich-
ten zu verpacken. Er möchte sei-

ne Leser unterhalten, informieren
und zum Nachdenken anregen.
Seine Werke reichen von Krimis
und Thrillern über Satiren bis hin
zu Märchen. Immer geht es dar-
um, andere Geschichten zu erzäh-
len oder Geschichten anders zu
erzählen.

Seien Sie dabei, wenn Veit Beck
seine Geschichte zum Leben er-
weckt. Verpassen Sie nicht die
Gelegenheit, den Autor persön-
lich zu erleben und mehr über die
Hintergründe zu seinem Werk zu
erfahren.

>>
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Der Eintritt ist frei, über eineDer Eintritt ist frei, über eineDer Eintritt ist frei, über eineDer Eintritt ist frei, über eineDer Eintritt ist frei, über eine
Spende für den Förderverein derSpende für den Förderverein derSpende für den Förderverein derSpende für den Förderverein derSpende für den Förderverein der
Gemeindebibliothek Eitorf eGemeindebibliothek Eitorf eGemeindebibliothek Eitorf eGemeindebibliothek Eitorf eGemeindebibliothek Eitorf e.....     VVVVV.....
würden wir uns sehr freuen.würden wir uns sehr freuen.würden wir uns sehr freuen.würden wir uns sehr freuen.würden wir uns sehr freuen.
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Datum: 07.03.2025Datum: 07.03.2025Datum: 07.03.2025Datum: 07.03.2025Datum: 07.03.2025
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:     Ab 19 UhrAb 19 UhrAb 19 UhrAb 19 UhrAb 19 Uhr
Ort: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
Elisabeth liest...Elisabeth liest...Elisabeth liest...Elisabeth liest...Elisabeth liest... - Kamishibai-V - Kamishibai-V - Kamishibai-V - Kamishibai-V - Kamishibai-Vororororor-----
lesungen in der Gemeindebiblio-lesungen in der Gemeindebiblio-lesungen in der Gemeindebiblio-lesungen in der Gemeindebiblio-lesungen in der Gemeindebiblio-
thek Eitorfthek Eitorfthek Eitorfthek Eitorfthek Eitorf
Die Gemeindebibliothek Eitorf
lädt zu einer besonderen Veran-
staltung ein: Kamishibai-Vorle-
sungen. Kamishibai ist eine tra-
ditionelle japanische Form des Er-
zähltheaters, bei der Bilder zu ei-
ner Geschichte gezeigt und vor-
gelesen werden. Diese interakti-
ve Methode ist besonders beliebt

bei Kindern und Familien, da sie
sowohl visuell als auch auditiv
anspricht.
TTTTTermine und Geschichten:ermine und Geschichten:ermine und Geschichten:ermine und Geschichten:ermine und Geschichten:
28. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 2025
„Timo lernt Nein sagen“„Timo lernt Nein sagen“„Timo lernt Nein sagen“„Timo lernt Nein sagen“„Timo lernt Nein sagen“
Diese Bilderbuchgeschichte be-
handelt wichtige Themen wie
Selbstbewusstsein, Kindeswohl
und Prävention. Es ist eine lehr-
reiche Geschichte, die Kindern
hilft, ihre eigenen Grenzen zu er-
kennen und zu verteidigen.
„Pippilothek??? - Eine Bibliothek„Pippilothek??? - Eine Bibliothek„Pippilothek??? - Eine Bibliothek„Pippilothek??? - Eine Bibliothek„Pippilothek??? - Eine Bibliothek
wirkt wirkt wirkt wirkt wirkt WWWWWunder“under“under“under“under“
Ein aufregendes tierisches Aben-
teuer, das in der Bibliothek spielt.
Diese Geschichte betont Werte
wie Hilfsbereitschaft, Versöhnung
und den Wert von Bildung. Sie bie-
tet eine inspirierende Einführung

in die Welt der Bücher und ermu-
tigt Kinder, ihren Wissensdurst zu
stillen und das Lesen zu lernen.
Diese Veranstaltung verspricht ein
spannendes Erlebnis für die gan-
ze Familie zu werden. Es ist eine
wunderbare Gelegenheit, Kindern
auf spielerische Weise wichtige
Themen näherzubringen und
gleichzeitig die Freude am Lesen
und Erzählen zu fördern. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Datum: 28. Februar 2025Datum: 28. Februar 2025Datum: 28. Februar 2025Datum: 28. Februar 2025Datum: 28. Februar 2025
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:     Ab 16 UhrAb 16 UhrAb 16 UhrAb 16 UhrAb 16 Uhr
Ort: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
Karnevalschließung - Öffnungs-Karnevalschließung - Öffnungs-Karnevalschließung - Öffnungs-Karnevalschließung - Öffnungs-Karnevalschließung - Öffnungs-
zeiten der Bibliothek währendzeiten der Bibliothek währendzeiten der Bibliothek währendzeiten der Bibliothek währendzeiten der Bibliothek während
KarnevalKarnevalKarnevalKarnevalKarneval
Die Bibliothek hat in der Karne-

valszeit besondere Öffnungszei-
ten. Bitte beachten Sie die fol-
genden Informationen, um Ihren
Besuch besser planen zu können.
Geschlossene Geschlossene Geschlossene Geschlossene Geschlossene TTTTTage:age:age:age:age:
Weiberfastnacht, 27.02., undWeiberfastnacht, 27.02., undWeiberfastnacht, 27.02., undWeiberfastnacht, 27.02., undWeiberfastnacht, 27.02., und
Rosenmontag, 03.03., bleibt dieRosenmontag, 03.03., bleibt dieRosenmontag, 03.03., bleibt dieRosenmontag, 03.03., bleibt dieRosenmontag, 03.03., bleibt die
Bibliothek geschlossenBibliothek geschlossenBibliothek geschlossenBibliothek geschlossenBibliothek geschlossen
Geöffnete Geöffnete Geöffnete Geöffnete Geöffnete TTTTTage:age:age:age:age:
Freitag, 28.02.: vormittags 10:00Freitag, 28.02.: vormittags 10:00Freitag, 28.02.: vormittags 10:00Freitag, 28.02.: vormittags 10:00Freitag, 28.02.: vormittags 10:00
- 13:00 Uhr und nachmittags- 13:00 Uhr und nachmittags- 13:00 Uhr und nachmittags- 13:00 Uhr und nachmittags- 13:00 Uhr und nachmittags
15:00 - 19:00 Uhr15:00 - 19:00 Uhr15:00 - 19:00 Uhr15:00 - 19:00 Uhr15:00 - 19:00 Uhr
Samstag,01.03.: 10:00 - 13:00 UhrSamstag,01.03.: 10:00 - 13:00 UhrSamstag,01.03.: 10:00 - 13:00 UhrSamstag,01.03.: 10:00 - 13:00 UhrSamstag,01.03.: 10:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns daraufaufaufaufauf,,,,, Sie an den Sie an den Sie an den Sie an den Sie an den
geöffneten geöffneten geöffneten geöffneten geöffneten TTTTTagen begrüßen zuagen begrüßen zuagen begrüßen zuagen begrüßen zuagen begrüßen zu
dürfen!dürfen!dürfen!dürfen!dürfen!
Samstagsöffnung im MärzSamstagsöffnung im MärzSamstagsöffnung im MärzSamstagsöffnung im MärzSamstagsöffnung im März
Unsere nächste Samstagsöffnung
ist am 01.03.2025 von 10 bisam 01.03.2025 von 10 bisam 01.03.2025 von 10 bisam 01.03.2025 von 10 bisam 01.03.2025 von 10 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr.
Alle Medien, die am Samstag mit-
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genommen werden, sind automa-automa-automa-automa-automa-
tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-
öffnung am 05.04.2025 ausge-öffnung am 05.04.2025 ausge-öffnung am 05.04.2025 ausge-öffnung am 05.04.2025 ausge-öffnung am 05.04.2025 ausge-
liehenliehenliehenliehenliehen. Das gilt auch für Medien
die normalerweise kürzere Leih-
fristen haben, wie zum Beispiel
Tonies oder DVDs. Nutzen Sie die
Möglichkeit und hamstern Sie!
Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-
meindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorf
Möchten Sie Ihre Deutschkennt-
nisse verbessern und gleichzeitig
neue Menschen kennenlernen?
Dann ist das Offene Sprachcafé
genau das Richtige für Sie!
Unser Sprachcafé bietet die per-
fekte Gelegenheit, in einer ent-
spannten und freundlichen Atmos-
phäre Ihre mündlichen Deutsch-
kenntnisse zu verbessern. Egal,
ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ner - jeder ist willkommen!
Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:
Austausch: Sprechen Sie mit an-
deren Teilnehmenden und tau-
schen Sie Erfahrungen aus.
Lernen: Verbessern Sie aktiv Ihre
mündlichen Sprachfähigkeiten.
Gemeinschaft: Lernen Sie neue
Menschen kennen und knüpfen
Sie Kontakte.

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  
S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  
AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE  ODER  WWW.BODYPUR.DE

W I R  S TA RT E N  I N  DA S  N E U E  J A H R  M I T  TO L L E N  A N G E B OT E N
ABVERKAUF WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL

MATRATZE ULTRA STAR

jetzt 799 €
statt 1.299 €

jetzt 499 €
statt 999 €

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 75 kg, Silver Guard Bezug, 
rundum abnehmbar, antibakteriell, 
waschbar auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 
7 Zonen, Raumgewicht 55 kg, Tencel-
Bezug, rundum abnehmbar, waschbar
auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

ABVERKAUF DER 

AUSSTELLUNGSBETTEN –

STARK RABATTIERT!

T E L L E R R A H M E N  
B O DY L I N E  2 0 0  N V

399 €
statt 599 €

nicht verstellbar, 
Größen: 
90, 100 x 200 cm

Solange der 
Vorrat reicht!

Motorisch verstellbar
Größen: 90, 100 x 200 cm,
11 cm hoch

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 200 MIT MOTOR

1.199 €
statt 1.499 €

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Kommen Sie vorbei und werden
Sie Teil unserer offenen und ein-
ladenden Gemeinschaft. Wir freu-
en uns darauf, Sie im Offenen
Sprachcafé willkommen zu heißen!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Datum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden Freitag
Uhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Ausleihen!Ausleihen!Ausleihen!Ausleihen!Ausleihen!
#hackenkannichnichtnurimGarten
#ichbrauchkeinenEnkelummein-
Handyzuverstehen
Es treffen sich wieder regelmäßig
jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00
und 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhr Senioren und In-
teressierte mit ihren Laptops oder
Tablets in der Gemeindebibliothek
Eitorf.
Wichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dass
eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-
wendig ist!wendig ist!wendig ist!wendig ist!wendig ist!
02243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 40
Haben Sie Fragen zu:
• Onleihe Rhein-Sieg
• Windows
• Internet
• Suchmaschinen
• Word oder anderen Office-Pro-

grammen

• Bildbearbeitung oder vielem
mehr

dann sind Sie bei uns richtig!
Bringen Sie ruhig Ihre eigenen Lap-Bringen Sie ruhig Ihre eigenen Lap-Bringen Sie ruhig Ihre eigenen Lap-Bringen Sie ruhig Ihre eigenen Lap-Bringen Sie ruhig Ihre eigenen Lap-
topstopstopstopstops,,,,, Handys Handys Handys Handys Handys,,,,,     TTTTTablets oder E-Bookablets oder E-Bookablets oder E-Bookablets oder E-Bookablets oder E-Book
Reader dazu mitReader dazu mitReader dazu mitReader dazu mitReader dazu mit - wir haben einen
kostenlosen W-Lan-Anschluss, au-
ßerdem stehen unser PC und 5
Tablets zur Nutzung bereit.
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist kostenlos!ostenlos!ostenlos!ostenlos!ostenlos! Be-
treut werden sie vor Ort von Hei-
ner Graen.

Interesse? Dann melden Sie sich
an und kommen Sie mittwochs in
die Bibliothek.
Herr Graen freut sich über Ihren
Besuch!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:
02243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 40
Datum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden Mittwoch
Uhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 Uhr
Ort: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
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Wir gratulieren:

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

• Fotografie (z.B. Bewerbungs-
fotos)

• Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter
für das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton)
HansiBourauel@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3.
Montag (außer Feiertage)
von 15.00 - 18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild)
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde:
Jeden Montag (außer Feiertage)
von 17.00 - 18.30 Uhr

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.

Frau Marita Holthaus, Cäcilien-
str. 39, 53783 Eitorf wird am 18.
Februar 2025 80 Jahre

Frau Adele Gewohn, Leienbergstr.
18 -20, 53783 Eitorf wird am 20.
Februar 2025 95 Jahre

Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment und ist ein Angebot
des Jugendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands
• Kombination von Ton und Bild

(z.B. Musikvideo)
• Videoaufnahmen / Video-

schnitt

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN

Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebook-
seite des Kreativstudios
www.facebook.com/
KreativstudioEitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags
von 12.30 bis 14.30 Uhr sowie
mittwochs von 16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@
lernen-foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

 

Sommerurlaub 2025.
Für die Kleinen das Größte.

In diesen Ferienanlagen gibt’s Urlaub für 

die ganze Familie. Spaß für die Kinder und 

Entspannung für die Eltern. Buchen Sie jetzt 

Ihren Sommerurlaub in unserem Reisebüro.  

Herzlichst, Ihr Team vom TUI ReiseCenter  

in Hennef.

Beach Club Font de Sa Cala  

1 1 1 1

Mallorca / Font de Sa Cala

Familienurlaub mit Spaß und Sport, inmitten 

grüner Natur, direkt am feinen Sandstrand  

7 Nächte, Doppelzimmer, Halbpension Plus, 

inkl. Flug z.B. am 15.05.2025 ab Flughafen Köln

pro Person                                    ab € 617 

1 Kind (bis 12 Jahre alt) bei zwei Vollzahlern ab € 214

Hotel Gypsophila Holiday Village  

1 1 1 1+
Türkische Riviera / Karaburun 

Familienfreundliche Clubanlage der Extraklasse  

mit gepflegtem Garten in erster Strandlage 

7 Nächte, Doppelzimmer, All Inclusive, inkl. Flug  

z.B. am 15.05.2025 ab Flughafen Köln 

pro Person                                     ab € 756 

1 Kind (bis 12 Jahre alt) bei zwei Vollzahlern ab € 290

Begrenztes Kontingent. Buchbar nach Verfügbarkeit. Weitere Informationen in unserem TUI ReiseCenter. TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover. 
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Anzeige

„Fleiß muss sich im Portemonnaie auszahlen“
Die Agenda von Bundestagskandidatin Lisa Winkelmeier-Becker (CDU)

WWWWWelche politischen elche politischen elche politischen elche politischen elche politischen TTTTThemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-
gen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Her-----
zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?
Die aktuelle wirtschaftliche
Schwäche macht sich auch in
unserer Region bemerkbar. Auch
bei renommierten Firmen gehen
gute Arbeitsplätze verloren. Hier
braucht es eine Schubumkehr
mit wirksamen Maßnahmen für
eine preiswertere, saubere En-
ergie, gegen gängelnde Büro-
kratie, für Forschung und Ent-
wicklung sowie wenn möglich
steuerliche Entlastungen. Auch
mit kleineren Einkommen muss
man sich etwas aufbauen kön-
nen, Fleiß muss sich im Porte-
monnaie auszahlen. Als frühere
Richterin am Amtsgericht setze
ich mich für einen durchset-
zungsstarken Rechtsstaat ein,
der konsequent gegen kriminel-
le Täter und Gefährder vorgeht
und der das Recht auch gegenü-
ber irregulärer Migration durch-
setzt.
Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-
tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-

sern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick auf
VVVVVerkerkerkerkerkehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?
Zur Förderung nachhaltiger Mo-
bilität brauchen wir den Ausbau
von Ladestationen und die aus-
kömmliche Finanzierung des
ÖPNV. Dazu muss meines Er-
achtens die Verstetigung des
Deutschlandtickets gehören. Die
ICE-Halte in Siegburg sind für die
Region essenziell und müssen bei
jedem Fahrplanwechsel der Bahn
verteidigt werden.
Die Instandhaltung des Schienen-
netzes v.a. auf der Siegstrecke
muss besser werden, damit der
Fahrplan für Pendler verlässlich
funktioniert. Die Rheinquerung in
Niederkassel als Tunnellösung
bleibt im Bundesverkehrswege-
plan. Für eine starke digitale In-
frastruktur müssen unnötige Hür-
den in den Planungs- und Geneh-
migungsverfahren abgebaut wer-
den.
Welche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, um
die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-
meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?
Tausende Menschen engagieren

sich ehrenamtlich in Chören, Tra-
ditions-, Sport- oder Karnevals-
vereinen in unserer Region. Ihnen
geht es um die Freude an dieser
Arbeit, nicht darum, Stunden am
Schreibtisch zu verbringen. Des-
halb wollen wir ein Vereinspaket
umsetzen, mit dem wir die ehren-
amtlich Tätigen bei Bürokratie,
Datenschutz und Haftungsfragen
entlasten. Wir wollen außerdem
die Ehrenamts- und die Übungs-
leiterpauschale spürbar erhöhen,
damit die Sportvereine auch
weiterhin Trainer und Trainerinnen
für Jugendarbeit und Breitensport
finden.
Was motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für den
Bundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, und
welche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziell
für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?
Wir erleben eine Zeit des Um-
bruchs, in der Prioritäten neu de-
battiert werden müssen. Ich möch-
te an den entscheidenden Wei-
chenstellungen mitarbeiten: für
eine starke Europäische Union mit
klarer Ausrichtung auf NATO und
Westbindung.
Für Nachhaltigkeit bei Finanzen
ebenso wie beim Klima- und Um-
weltschutz, damit auch junge
Menschen eine gute Zukunft ha-
ben. Für eine Wirtschafts- und So-
zialpolitik, die den Unternehmen
Freiraum für ihre Ideen gibt, die
den Menschen ein gutes Auskom-
men ermöglicht, und die soziale
Sicherheit gibt. Damit wir die Ge-
sellschaft auch in Zeiten zusam-
menzuhalten, in denen das Wirt-
schaftswachstum hinter den ge-
wohnten Steigerungen zurück-
bleibt.
Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-

herigen herigen herigen herigen herigen Amtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie in
Bezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere Region
besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?
Von Bürgergesprächen, Besu-
chen bei Wohlfahrtsverbänden
über Kitas und Schulen bis zu
den lokalen Unternehmen neh-
me ich viele Eindrücke, Fakten
und Argumente mit nach Berlin.
In unserer Region finden sich ja
alle Berliner Themen wieder: Wir
haben Industrie und Landwirt-
schaft, Städte mit gutem kultu-
rellem Angebot, aber steigen-
den Mieten, Dörfer in schöner
Landschaft, aber mit unzurei-
chender ÖPNV-Anbindung und
Gesundheitsversorgung. Wir ha-
ben einen großen Reichtum an
ehrenamtlichem Engagement,
der unfassbar wertvoll ist für das
Zusammenleben.
Das zeichnet unsere Region aus
und könnte durch keine staatli-
che Leistung ersetzt werden!
Was möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den Bürgern
unserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mit
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg geben?eg geben?eg geben?eg geben?eg geben?
Unser Land und gerade auch un-
sere Region ist lebens- und lie-
benswert.
Persönliche Freiheit, Demokra-
tie und Rechtsstaat erleben wir
als selbstverständlich. Unsere
freiheitliche Demokratie steht
aber unter Druck, wenn einige
neu definieren wollen, wer „das
Volk“ ist und einen Gegensatz
zwischen „Volk“ und „Eliten“
aufbauen. Lassen Sie uns ge-
meinsam für eine starke, tole-
rante Gemeinschaft eintreten
und die freiheitliche Demokra-
tie verteidigen. Das erfordert
unseren gemeinsamen Einsatz!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Haushaltsberatungen im Hauptausschuss
Barrierefreier Ausbau und wichtige Investitionen in Eitorf - Anträge der CDU-Fraktion erfolgreich
Der Haupt- und Finanzausschuss
der Gemeinde Eitorf hat in sei-
ner letzten Sitzung bedeutende
Entscheidungen getroffen, die
die Infrastruktur und Lebensqua-
lität unserer Stadt nachhaltig ver-

bessern werden. Auf Initiative der
Eitorfer CDU-Fraktion werden
vier wichtige Maßnahmen nun
bereits im Jahr 2025 realisiert.
Die beschlossenen Maßnahmen
sind:

• Barrierefreier Ausbau der Bus-
haltestellen: Damit wird der
Zugang zu öffentlichen Ver-
kehrsmitteln für alle Bürger-
innen und Bürger, insbeson-
dere für Menschen mit Beein-

trächtigungen, erheblich er-
leichtert.

• Umrüstung der Flutlichtanla-
gen: Durch die Umstellung auf
energieeffiziente LED-Technik

>>
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Sitzung Kultur- und Sportausschuss

können nicht nur Energiekos-
ten gesenkt, sondern auch ein
Beitrag zum Klimaschutz ge-
leistet werden.

• Photovoltaikanlage auf dem
Eitorfer Jugendcafé: Hierdurch
wird nicht nur umweltfreund-
licher Strom erzeugt, sondern
auch die Möglichkeit geschaf-
fen, die Betriebskosten des

Jugendcafés zu senken.
• Sanierung der Treppe am Fin-

kenweg: Diese Maßnahme
erhöht die Sicherheit und Zu-
gänglichkeit für alle Bürger.

FFFFFrrrrraktionschef aktionschef aktionschef aktionschef aktionschef TTTTToni Stroni Stroni Stroni Stroni Strausfeld be-ausfeld be-ausfeld be-ausfeld be-ausfeld be-
tonttonttonttonttont: „Wir können uns nicht er-
lauben, diese wichtigen Investiti-
onen in unsere Infrastruktur in
Eitorf immer weiter zu verschie-

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Galasitzung der Närrischen Brückenwache 2025

und unterstrich die Bedeutung der
Musik- und Tanzförderung für die
Gemeinschaft.
Ein weiteres zentrales Thema der
Sitzung war die Beschlussfassung
zum Kulturprogramm 2025Kulturprogramm 2025Kulturprogramm 2025Kulturprogramm 2025Kulturprogramm 2025 der
Gemeinde Eitorf. Der Eitorfer Kul-
turmanager Thomas Feldkamp
stellte die zukünftigen Projekte
vor, die darauf abzielen, die kul-
turelle Teilhabe zu stärken und
kreative Impulse für die Gemein-
de zu setzen. Es wird angestrebt,
ein breites Spektrum an kulturel-

In der jüngsten Sitzung des Rats-In der jüngsten Sitzung des Rats-In der jüngsten Sitzung des Rats-In der jüngsten Sitzung des Rats-In der jüngsten Sitzung des Rats-
ausschusses für Kausschusses für Kausschusses für Kausschusses für Kausschusses für Kulturulturulturulturultur,,,,, Sport- und Sport- und Sport- und Sport- und Sport- und
VVVVVereinsleben,ereinsleben,ereinsleben,ereinsleben,ereinsleben,     VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
und Ehrenamt wurden wichtigeund Ehrenamt wurden wichtigeund Ehrenamt wurden wichtigeund Ehrenamt wurden wichtigeund Ehrenamt wurden wichtige
Themen erörtert, die das kulturel-Themen erörtert, die das kulturel-Themen erörtert, die das kulturel-Themen erörtert, die das kulturel-Themen erörtert, die das kulturel-
le und sportliche Leben in Eitorfle und sportliche Leben in Eitorfle und sportliche Leben in Eitorfle und sportliche Leben in Eitorfle und sportliche Leben in Eitorf
maßgeblich beeinflussen werden.maßgeblich beeinflussen werden.maßgeblich beeinflussen werden.maßgeblich beeinflussen werden.maßgeblich beeinflussen werden.
Zunächst präsentierte ChristophChristophChristophChristophChristoph
Kaesberg, Leiter der Musik- undKaesberg, Leiter der Musik- undKaesberg, Leiter der Musik- undKaesberg, Leiter der Musik- undKaesberg, Leiter der Musik- und
TTTTTanzWanzWanzWanzWanzWerkstatt (MTW)erkstatt (MTW)erkstatt (MTW)erkstatt (MTW)erkstatt (MTW), den Jah-
resbericht für 2024. Er berichtete
über die vielfältigen Angebote, die
von der MTW für die Bürgerinnen
und Bürger bereitgestellt wurden,

len Angeboten zu schaffen, das
alle Generationen anspricht.
Darüber hinaus wurde ein Sach-
standsbericht zu den Sportstät-
ten präsentiert. CDU-ParteichefCDU-ParteichefCDU-ParteichefCDU-ParteichefCDU-Parteichef
Michael GanzMichael GanzMichael GanzMichael GanzMichael Ganz lobte als sachkun-
diger Bürger im Ausschuss die Ar-
beit der Projektgruppe Sportstät-
tenleitplanung, betonte die Wich-
tigkeit der bisherigen Fortschrit-
te und bekräftigte, dass die Ar-
beit zur Verbesserung der Sport-
infrastruktur in Eitorf fortgesetzt
werden müsse.

Ausschussvorsitzender und CDU-Ausschussvorsitzender und CDU-Ausschussvorsitzender und CDU-Ausschussvorsitzender und CDU-Ausschussvorsitzender und CDU-
FFFFFrrrrraktionschef aktionschef aktionschef aktionschef aktionschef TTTTToni Stroni Stroni Stroni Stroni Strausfeldausfeldausfeldausfeldausfeld äu-
ßerte seinen Dank für das enga-
gierte Wirken aller Beteiligten:
„Es ist unerlässlich, dass wir nicht
nur Kultur sondern auch Sport in
unserer Gemeinde lebendig hal-
ten und weiterentwickeln. Ge-
meinsam können wir Eitorf zu ei-
nem noch attraktiveren Ort für
alle Bürgerinnen und Bürger ma-
chen.“
www.cdu-eitorf.de

 Markus Reisbitzen

Vergangenen Samstag feierte die
KG Närrische Brückenwache e.V.
ihre diesjährige Galasitzung im
Schützenhof - dem Alzenbacher
Gürzenich. Die zahlreichen Gäste
erlebten einen stimmungsvollen
Abend mit einem abwechslungs-
reichen Programm aus Tanz, Mu-
sik, Unterhaltung und humorvol-
len Vorträgen.
Für einen glanzvollen Auftakt
sorgte der amtierende Karnevals-
prinz Daniel I. mit seiner Prinzes-
sin Sabine II. Gemeinsam mit ih-
rem Gefolge der KG Mocca Känn-
chen marschierten sie feierlich in

den Saal ein und heizten dem Pu-
blikum ordentlich ein.
Auch die SPD Eitorf war wieder
mit einer starken Delegation ver-
treten. Fraktionsvorsitzende SaraSaraSaraSaraSara
ZorluZorluZorluZorluZorlu, Ortsvereinsvorsitzender
Alexander JüdesAlexander JüdesAlexander JüdesAlexander JüdesAlexander Jüdes, die Geschäfts-
führerin des Ortsvereins MechtildMechtildMechtildMechtildMechtild
Jüdes-DreesenJüdes-DreesenJüdes-DreesenJüdes-DreesenJüdes-Dreesen, die Geschäftsfüh-
rerin der Ratsfraktion Gaby KilianGaby KilianGaby KilianGaby KilianGaby Kilian
sowie der stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd TTTTThienelhienelhienelhienelhienel
nahmen mit Begleitungen an der
festlichen Sitzung teil.
Ein besonderes Highlight des
Abends waren die Auftritte der

Tanzgarden der Brückenwache.
Mit energiegeladenen Choreo-
grafien und beeindruckender Prä-
zision begeisterten sie das Publi-
kum und sorgten für tosenden
Applaus. Ein feierlicher Moment
war die Ernennung der neuen Eh-
rensenatoren. In diesem Jahr wur-
den Mechtild Jüdes-Dreesen und
Bernd Thienel für ihr langjähriges
Engagement und ihre enge Ver-
bundenheit zur Brückenwache
geehrt. Souverän durch den Abend
führten der neue Vorsitzende der

Mechtild Jüdes-Dreesen und Bernd Thienel sind neue EhrensenatorenMechtild Jüdes-Dreesen und Bernd Thienel sind neue EhrensenatorenMechtild Jüdes-Dreesen und Bernd Thienel sind neue EhrensenatorenMechtild Jüdes-Dreesen und Bernd Thienel sind neue EhrensenatorenMechtild Jüdes-Dreesen und Bernd Thienel sind neue Ehrensenatoren

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

ben. Es ist unsere Pflicht, die Le-
bensqualität in unserer Gemein-
de zu verbessern und die Rah-
menbedingungen für unsere Bür-
gerinnen und Bürger zu optimie-
ren.“
Diese Entscheidungen sind der Aus-
druck eines klaren Bekenntnisses
der CDU zu einer zukunftsorientier-
ten und bürgerfreundlichen Politik.

Die CDU-Fraktion wird sich
weiterhin für die Belange der Eitor-
fer Gemeinde einsetzen und die
notwendigen Schritte zur Umset-
zung der Maßnahmen begleiten.
Für Rückfragen steht Ihnen die
CDU-Fraktion Eitorf gerne zur Ver-
fügung. Alle Infos unter
www.cdu-eitorf.de

Markus Reisbitzen

Brückenwache, Stephan MerschStephan MerschStephan MerschStephan MerschStephan Mersch,
und Literatin Gaby HubertGaby HubertGaby HubertGaby HubertGaby Hubert. Mit
viel Charme, Witz und einer Prise
närrischem Esprit sorgten sie für
einen gelungenen Ablauf.
Die SPD Eitorf bedankt sich herz-
lich für die hervorragende Orga-
nisation und Durchführung dieser
gelungenen Veranstaltung. Sie
zeigt eindrucksvoll, mit wie viel
Herzblut sowohl die Auswahl neu-
er Künstler als auch die Pflege
des Brauchtums betrieben wird.

Alexander Jüdes
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Anzeige

Unsere Region lebenswert und zukunftsfähig halten,
dafür setze ich mich ein

Interview mit Sebastian Hartmann (SPD)
WWWWWelche politischen elche politischen elche politischen elche politischen elche politischen TTTTThemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-
gen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Her-----
zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?
Der Rhein-Sieg-Kreis ist lebens-
wert und attraktiv. Ich möchte,
dass unsere Heimat ein guter
Ort zum Leben, Arbeiten und
Wohnen bleibt. Als wachsende
Region müssen wir mehr bezahl-
baren Wohnraum für den stei-
genden Bedarf schaffen.
Unsere Infrastruktur stößt an
ihre Grenzen: Der starke Zuzug
führt zu hohem Verkehrsaufkom-
men und Staus, während die
Bahn oft unzuverlässig ist. Ich
setze mich für Investitionen in
Straßen und Schienen ein, um
Verkehrswege durchgängiger zu
machen und die Bahn zu ver-
bessern. Gute medizinische Ver-
sorgung, moderne Schulen und
Kita-Plätze sind entscheidend
für die Lebensqualität. Wir brau-
chen mehr Investitionen in die
soziale Infrastruktur, damit die
Region für alle Generationen le-
benswert bleibt.
Eine moderne Verwaltung er-
spart zeitraubende Behörden-
gänge - deshalb setze ich mich
für Glasfaserausbau und digita-
le Prozesse ein.
Welche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten Maßnahmen
planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-
che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-
gion zu fördern?gion zu fördern?gion zu fördern?gion zu fördern?gion zu fördern?
In unserer Industrieregion fin-
det an Standorten wie z.B. in
Lohmar, Eitorf und Niederkassel
ein tiefgreifender Wandel statt.
Ich setze mich dafür ein, diese
Standorte zu erhalten und die
richtigen Rahmenbedingungen
zu schaffen, etwa durch verein-
fachte Genehmigungsverfahren
und weniger Bürokratie, um Ar-
beitsplätze zu sichern und neue
zu schaffen. Unsere Berufskol-
legs, weiterführende Schulen
und Universitäten müssen gut
ausgestattet werden, damit alle
einen Studien- oder Ausbil-
dungsplatz erhalten.
Gleichzeitig müssen wir die Zu-
wanderung von Fach- und Ar-
beitskräften fördern, um offene
Stellen zu besetzen.
Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-
tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-

sern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick auf
VVVVVerkerkerkerkerkehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?
Damit unsere Region mobil bleibt,
müssen Land und Bund mehr in
überregionale Verkehrswege in-
vestieren. Dazu gehören die Wie-
derherstellung der Zweigleisigkeit
der Siegstrecke, die ernsthafte
Prüfung einer zusätzlichen Rhein-
querung zur Entlastung des Stra-
ßenverkehrs und die Stadtbahn
Bonn-Niederkassel-Köln als Er-
gänzung des Nahverkehrs.
Der Glasfaserausbau ist in ländli-
chen Regionen entscheidend. Öf-
fentliche Förderung ist hier uner-
lässlich, um weiße Flecken zu
schließen. Das Deutschlandticket
muss dauerhaft erhalten bleiben
und günstiger werden, um den
Nahverkehr zur echten Alternati-
ve zu machen.
Welche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, um
die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-
meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?
Ich setze mich für eine Altschul-
denregelung ein, bei der Bund und
Länder die hohen kommunale
Schulden in unserer Region über-
nehmen, um Investitionen vor Ort
zu ermöglichen.
Die Unterbringung und Integrati-
on von Flüchtlingen dürfen kein
finanzielles Risiko für die Kom-
munen sein. Daher setze ich mich
seit langem für eine vollständige
Kostenübernahme durch Bund und
Länder ein.
Ein Deutschlandfonds soll Inves-
titionen in Wirtschaft, Infrastruk-
tur und Kultur vor Ort fördern, um
neben wirtschaftlicher Entwick-
lung auch ein lebendiges kultu-
relles und soziales Miteinander
zu stärken.
Die Förderung von Vereinen, Eh-
renamt und Brauchtum liegt mir
besonders am Herzen.
Was motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für den
Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-
dieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele haben
Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?
Ich möchte auch in Zukunft dafür
sorgen, dass der Rhein-Sieg-Kreis
lebenswert ist.
Dafür werde ich mich weiter mit
meinen Kontakten und Möglich-
keiten dafür einsetzen, dass un-
sere Region weiter gefördert und
das weiter investiert wird - für

gute Arbeitsplätze, bezahlbaren
Wohnraum, eine starke Infra-
struktur und ein solidarisches
Miteinander.
Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-
herigen herigen herigen herigen herigen Amtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie in
Bezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere Region
besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?
Die Region Bonn-Rhein-Sieg ist
ein wichtiger Standort für Sicher-
heit und Cyber-Security mit zahl-
reichen Behörden, die sich mit Be-
völkerungsschutz und digitaler Si-
cherheit befassen. Als innenpoli-
tischer Sprecher der SPD-Bundes-
tagsfraktion habe ich mich inten-
siv mit diesen Themen beschäf-
tigt und sehe großes Potenzial.
Ein wichtiges Thema war auch das
Bonn-Berlin-Gesetz. Unsere Re-
gion hat viel zu bieten, doch die
Verhandlungen dazu konnten we-
gen der vorzeitig endenden Wahl-
periode nicht erfolgreich abge-

schlossen werden. Diese Stär-
ken werden angesichts der Zei-
tenwende gebraucht und unse-
re Region ist stark.
Was möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den Bürgern
unserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mit
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg geben?eg geben?eg geben?eg geben?eg geben?
Deutschland ist ein wirtschaft-
lich starkes Land und hat eine
starke Gesellschaft.
Wir blicken auf eine lange Zeit
des Friedens, der Freiheit und
der Demokratie zurück - aber
nichts davon ist selbstverständ-
lich.
Die Region Bonn-Rhein-Sieg ist
untrennbar mit der Erfolgsge-
schichte der Bundesrepublik
Deutschland verbunden. Sie
steht für Zusammenhalt, eine
erfolgreiche Demokratie, Fort-
schritt und Toleranz. Darauf bin
ich stolz - und genau dafür müs-
sen wir uns einsetzen.
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Der Zuch Kütt
Festausschuss Eitorfer Karneval e.V.

bigteroth freut sich auf eine rege
Beteiligung. Die Teilnahme von
insgesamt 28 Karnevalswagen
und 33 Fußgruppen ist gesichert.
„Damit hoffen wir den rund 17.000
Besuchern wieder eine prächtige
Kulisse zu bieten“, so Jürgen Sie-
bigteroth.
Der Festausschuss Eitorfer Karne-
val e.V. lädt alle Karnevalisten
herzlich ein, das Bad in der Men-
ge zu genießen sowie feierlich und
friedlich den Karnevalsumzug zu
unterstützen.

Start am Montag, 3. März, umStart am Montag, 3. März, umStart am Montag, 3. März, umStart am Montag, 3. März, umStart am Montag, 3. März, um
14.11 Uhr14.11 Uhr14.11 Uhr14.11 Uhr14.11 Uhr
In guter Zusammenarbeit der Ei-
torfer Karnevalsgesellschaften mit
dem Festausschuss Eitorfer Kar-
neval e. V, insbesondere Zeremo-
nienmeister Wolfgang Prinz, wur-
de die Erlaubnis zum Karnevals-
umzug am Rosenmontag in nach-
folgender Aufstellung von Ge-
meinde und Straßenverkehrsamt
erteilt.
Der GF Vorstand des Festaus-
schusses unter Vorsitz Jürgen Sie-

… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Öffnungen zu Karneval
Die Öffentliche Bücherei St. Patricius informiert
Liebe Leser und Leserinnen!
Die tolle, fünfte Jahreszeit steht
bevor. Alle sind wahrscheinlich
schon gut eingestimmt und freu-
en sich auf die Höhepunkte der
Session: Weiberfastnacht, Rat-
hauserstürmung und der Rosen-
montag.
Die Bücherei hat an folgenden Ta-
gen geöffnet:

Dienstag, 25. Februar,
von 15 bis 17 Uhr
Freitag, 28. Februar,
von 15 bis 17 Uhr
Dienstag, 4. März,
von 15 bis 17 Uhr
Am Karnevalssonntag, 1. März,
bleibt die Bücherei geschlossen.
Für das Team der Bücherei
U. Brücken
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Anzeige

Gemeinsam stark: FALC Immobilien
spendet 6.000 € für die Stiftung Technisches Hilfswerk
EINFACH MEHR - nicht nur ein
Slogan, sondern auch der An-
spruch von FALC Immobilien! Bei
der Jahresauftaktveranstaltung
von FALC Immobilien GmbH &
Co. KG am 24. Januar 2025 im
Rhein Sieg Forum in Siegburg
haben rund 350 Teilnehmer ge-
zeigt, was Zusammenhalt be-
deutet. Durch eine freiwillige
Spendenaktion konnten sie ge-
meinsam 6.000 € an die Stiftung
Technisches Hilfswerk überge-
ben.
Diese Summe fließt in eine drin-
gend benötigte Sandsackfüllma-
schine - eine Investition, die im
Katastrophenfall lebensretten-
de Zeitersparnis bringt. Gerade
in Hochwassersituationen leis-
ten #ehrenamtliche Unglaubli-
ches, um Menschen in Not zu
helfen. Einige der FALC-Lizenz-
partner haben das verheerende
Hochwasser rund um Aachen und
im Ahrtal selbst erlebt - umso

wichtiger ist es dem Unterneh-
men, einen Beitrag zur Katastro-
phenvorsorge zu leisten.
#sozialesengagement ist für den
Geschäftsführer, Stefan Nölker,
nicht nur eine Herzensangelegen-
heit, sondern eine Verantwortung.

Für ihn bedeutet Erfolg, auch et-
was zurückzugeben. Deshalb un-
terstützt FALC Immobilien jedes
Jahr im Rahmen ihrer Jahresauf-
taktveranstaltung eine gemein-
nützige Organisation - genauso
wie auch die einzelnen FALC-

Standorte unterjährig Zeichen
für die Gesellschaft setzen.
Über FÜber FÜber FÜber FÜber FALC ImmobilienALC ImmobilienALC ImmobilienALC ImmobilienALC Immobilien
Seit der Gründung 2009 hat sich
FALC Immobilien zu einem der
größten Immobilienunterneh-
men Deutschlands entwickelt
und als feste Größe auf dem Im-
mobilienmarkt etabliert.
FALC Immobilien begleitet pro
Jahr 3.000 Immobilientransakti-
onen mit einem Volumen von
fast 1 Milliarde Euro. Unter dem
Motto „EINFACH MEHR“ unter-
stützen die FALC Immobilien-
makler ihre Kunden an über 100
Standorten bundesweit in allen
Bereichen und sind sich für
nichts zu schade. „Wir sind erst
zufrieden, wenn Sie es auch
sind“, lautet dann auch die De-
vise. In der FALC Immobilien Sys-
temzentrale in Hennef arbeiten
über 50 Experten daran, das
FALC Lizenzsystem stetig weiter
zu entwickeln.

Ökumenische Gedenkfeier
Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius Eitorf

Ob mit oder ohne Chorerfahrung,
bei uns sind alle willkommen! Mit
unserem Chorleiter Johannes Klü-
ser erarbeiten ein abwechslungs-
reiches Repertoire, gestalten Got-
tesdienste musikalisch mit und
freuen uns auf unser großes Kon-
zert im September. Die Gemein-
schaft im Chor macht das Singen
zu einem besonderen Erlebnis.
Unsere Proben finden jeden Diens-
tag, von 20 bis 22 Uhr, im Pfarr-
heim, Schoellerstraße 4, statt.
Kommen Sie gerne unverbindlich
vorbei und singen Sie mit - wir
freuen uns auf Sie!

Für weitere Informationen oder
Fragen stehen Ihnen Gabi Köllen
(Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403,
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de)
und Dr. Dorothea Storch
(Tel.: 02243/923783,
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de)
gerne zur Verfügung.

Wir sind mit viel Elan in das neue
musikalische Jahr gestartet. Der
Cäcilienchor studiert derzeit in-
tensiv Mozarts Krönungsmesse
weiter ein und bereitet sich auf
die Gedenkandacht am 17. März
vor. Am 17. März jährt sich der
Jahrestag der Bombardierung des
Eitorfer Ortskern zum 80. Mal. Im
Rahmen der vom Eitorfer Heimat-
verein organisierten Gedenkfeier
werden wir die Andacht musika-
lisch gestalten, als ökumenische
Andacht gemeinsam mit dem
evangelischen Kirchenchor. Zwei
gemeinsame Proben haben bereits
in der evangelischen Kirche unter
der engagierten Leitung von Mar-
kus Wolters stattgefunden. Ab der
kommenden Woche werden wir
die Proben dann gemeinsam in
unserem Pfarrsaal in der Schoel-
lerstraße fortsetzen.
Singen tut gut! Wir laden Sie herz-
lich dazu ein, die Freude am ge-
meinsamen Singen zu entdecken. Cäcilienfenster in St. PatriciusCäcilienfenster in St. PatriciusCäcilienfenster in St. PatriciusCäcilienfenster in St. PatriciusCäcilienfenster in St. Patricius
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Die närrisch-heiße Phase
steht an
Weiberfastnacht für alle in der Frankenhalle
Herzlich willkommen bei der KG
Patricius am Donnerstag, 27. Feb-
ruar, Einlass 15.30 Uhr, Start um
16.11 Uhr, wie gewohnt bei frei-
em Eintritt.
Vieles gegen Hunger und Durst,
noch mehr beste Laune und Mu-
sik. Nach unserer kleinen, mor-
gendlichen Rundfahrt in unserer
mobilen Stammkneipe, dem Müh-
lenkölschbus, beginnt um 16.11 Uhr
das Programm in der Halle mit DJ
KG Patricius gefolgt von der Auf-
trittstruppe der KG. Gegen 17 Uhr
erwarten wir unseren Prinzen Da-
niel I. mit seiner Prinzessin Sabine
II. nebst Moccakännchen- und
Ärm-Söck-Gefolge plus Festaus-

schuss Eitorfer Karneval.
Gegen 18 Uhr spielt der Bröltaler
Musikverein unsere Freunde aus
dem Bröltal herein: Der Elferrat
des TV 1888 Ruppichteroth e.V.
mit der Showtanzgruppe „Blue-
Girls“ sind bei uns zu Gast. „Mir
2, die 2“ übernehmen im An-
schluss mit garantierter Gute-Lau-
ne-Live-Musik. Nach dem offizi-
ellen Programmende übernimmt
unser DJ KG Patricius das Misch-
pult bis zum nächsten Morgen.
Wir freuen uns also auf euch.
Ein buntes und jeckes Alaaf!
Eure KG Patricius
Weitere Infos und noch viel mehr
auch auf www.kg-patricius.de.

Mitgliederversammlung
am Aschermittwoch
AWO Ortsverein Eitorf
Traditionell findet am Aschermitt-
woch, 5. März, um 18.30 Uhr, die
diesjährige Mitgliederversamm-
lung mit anschließendem gemein-
samem Fischessen im Hotel Schüt-
zenhof in Eitorf Alzenbach statt.
Wer sich von den Mitgliedern noch
anmelden möchte, kann dies noch
bis zum 25. Februar unter 02243/
6338 oder 02243/6228 tun. Bei die-
ser Gelegenheit werden dann auch
die neuen Flyer für das Ausflugs-
programm 2025 verteilt, die ab die-
sem Zeitpunkt auch im Rathaus in
Eitorf ausliegen werden.
Fahrt in die Krombacher BrauereiFahrt in die Krombacher BrauereiFahrt in die Krombacher BrauereiFahrt in die Krombacher BrauereiFahrt in die Krombacher Brauerei
am 9.am 9.am 9.am 9.am 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Auf vielfachen Wunsch wurde der

Ausflug in die Krombacher Braue-
rei in die Jahresplanung aufge-
nommen. Zu Beginn sehen die
Gäste einen kleinen Film mit ei-
ner anschließenden Führung durch
die Brauerei. Im Anschluss daran
wird der „Krombacher Dreiklang“,
Schinken, Bauernbrot und frisch-
gezapftes Krombacher Pils, oder
auch alle anderen alkoholfeien Ge-
tränke, serviert.
Abfahrt: 8.45 Uhr am Busbahnhof in
Eitorf, Rückfahrt gegen 14.30 Uhr
AWO Mitgliederpreis: 45 Euro,
Nichtmitgliederpreis 49 Euro
Anmeldung bis zum 8. März, bei
Mechthild Jüdes-Dreesen unter
02243/6338.
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STOFFE • GARDINEN
Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308

www.dirkmolly.de

Ein Abend voller Musik und Gemeinschaft
kommen hieß. DJ Flo sorgte
bereits vor dem ersten gemein-
samen Lied für eine ausgelassene
Stimmung. Markus Wolters brach-
te das Publikum mit seinem Spiel
auf dem Keyboard und Akkordeon
zum Mitsingen. Über eine Stunde
lang erklangen rheinische Lieder,
bei denen niemand textsicher sein
musste, da der Chor Liedmappen
zur Verfügung gestellt hatte.
Bei Kölsch und Würstchen zu klei-
nen Preisen kamen die Besucher
kulinarisch auf ihre Kosten. Ein
besonderer Höhepunkt war der
Auftritt von Jörg Löhr als Hans
Süper, der mit seinen Krätzchen-
liedern die Gäste begeisterte.
Zudem sorgte das Windecker Prin-
zenpaar (Daniel I. & Nadine I.) mit
der KG Herchen für weitere musi-
kalische Höhepunkte, als sie ge-
meinsam mit den Gästen alle Auf-
trittslieder live sangen. RSE-Be-
zirksvertreter Heinz-Jürgen Joest
überreichte ein großzügiges Prä-
sent einer bergischen Brauerei,
welches in den kommenden Ta-
gen an die Helfer-Crew verteilt
wird. Und an alle Damen im Ver-
ein gab es selbstverständlich zu
Valentinstag eine Rose.
Der Mitsingabend war nicht nur
ein Fest der Musik, sondern auch
ein Fest der Gemeinschaft. Hier
kann jeder seine Liebe zur Musik

Der Eitorfer Gesangverein von
1873 e.V. lud zum traditionellen
Mitsingabend ein, der größte kos-
tenfreie Mitsingabend in der Re-
gion. Schon früh strömten die Be-
sucher in das bunt geschmückte
Sängerheim in der Parkstraße, um
an diesem außergewöhnlichen
Ereignis teilzunehmen.
Der Abend begann mit einer herz-
lichen Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Günter Marx, der das
musikalisch jecke Publikum will-

Jörg Löhr präsentierte Hans Süper.Jörg Löhr präsentierte Hans Süper.Jörg Löhr präsentierte Hans Süper.Jörg Löhr präsentierte Hans Süper.Jörg Löhr präsentierte Hans Süper.

Das Windecker Prinzenpaar mit KG Herchen sang live.Das Windecker Prinzenpaar mit KG Herchen sang live.Das Windecker Prinzenpaar mit KG Herchen sang live.Das Windecker Prinzenpaar mit KG Herchen sang live.Das Windecker Prinzenpaar mit KG Herchen sang live.
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FÜR DIE GANZE  

FAMILIE

Jeck, vergnügt und voller Überraschungen:
die HUMA Shopping & Outlet

Anzeige

Die HUMA Shopping & Outlet in
Sankt Augustin präsentiert sich
von ihrer buntesten Seite: Von
närrischem Karnevalstreiben
über neue Marken-Highlights bis
hin zu spannenden Aktionen er-
wartet die Besucherinnen und
Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm für die ganze
Familie.
Seit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMA
Shopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sich
hinaushinaushinaushinaushinaus,,,,, wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger,,,,,
schöner und attrschöner und attrschöner und attrschöner und attrschöner und attraktiveraktiveraktiveraktiveraktiver..... Das ak- Das ak- Das ak- Das ak- Das ak-
tuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnung
des neuen Outlet-Bereichs im
November 2024 macht die
HUMA nun noch attraktiver. Und
das lässt sich sogar messen: Mit
über 5,1 Millionen Besuchern im
Jahr 2024 und einem histori-
schen Tagesrekord von knapp
38.000 Menschen am 23. De-
zember bestätigt sich die Mo-
dernisierung und Umgestaltung
der HUMA auf allen Ebenen. Das
neue, innovative Hybrid-Konzept
aus klassischem Shopping, viel-
fältigen Angeboten für den täg-
lichen Bedarf und Outlet-Etage
ist ein voller Erfolg.
Nun geht die Erfolgsgeschichte
weiter! Schnäppchenjäger fin-
den im Obergeschoss bereits
18 namhafte Marken, die mit
Preisnachlässen von 30 bis
70 Prozent beeindrucken. Bis
Ende 2025 soll ein weiteres
Dutzend attraktiver Shops eröff-
nen - und schon in den kommen-
den Wochen geht’s los: Bugatti,
Lloyd und Petrol Industries wer-
den das tolle Angebot mit hoch-
wertiger Mode und Schuhen zu
verlockenden Outlet-Preisen be-
reichern.
Die HUMA Shopping selbst bie-
tet auf den unteren Ebenen
weiterhin eine riesige Vielfalt
von Mode, Accessoires und
Beauty über Technik bis zu Spiel-
waren. Die neueste Eröffnung im

Erdgeschoss wurde gerade mit
ONLY & SONS gefeiert. Die däni-
sche Modemarke begeistert mit
lässiger Herrenmode für jeden
Anlass - von stylischen Business-
Outfits bis hin zu coolen Freizeit-
looks.
Jecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMA
Bald erreicht die Karnevalssessi-
on ihren Höhepunkt und die HUMA
Shopping & Outlet ist mittendrin!
Am Freitag, den 21. Februar ab
16:45 Uhr verwandelt sich das
Center in eine närrische Hoch-
burg: Der traditionelle bunte Kar-
nevalsumzug schlängelt sich durch
die Shopping & Outlet Welt, bevor
es zum traditionellen Rathaus-
sturm geht. Wer noch auf der Su-
che nach dem perfekten Kostüm
ist, findet in der HUMA natürlich
auch das passende Outfit für die
tollen Tage.
Fan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einen
dm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorb
Am darauffolgenden Freitag, den
28. Februar geht der beliebte
„Fan Friday“ in die nächste Run-
de: Auf Facebook und Instagram
(@humaSanktAugustin) können
HUMA-Fans wie an jedem letzten
Wochenende des Monats ihr Glück
versuchen. Diesmal warten attrak-
tive Geschenkkörbe von dm auf
die Gewinner. Einfach den Social-
Media-Kanälen folgen, mitma-
chen und Daumen drücken!
Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttag im Märzelttag im Märzelttag im Märzelttag im Märzelttag im März
Und schon wartet das nächste
Event vor der Tür: Der HUMA Welt-
tag am Freitag, den 7. März steht
ganz im Zeichen der Gesundheit.
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf besondere Aktionen
und gesunde Überraschungen
freuen. Der perfekte Anlass, um
mit frischer Energie ins Frühjahr
zu starten!
KKKKKulinarische ulinarische ulinarische ulinarische ulinarische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Nach dem Shopping oder als Pau-
se zwischendurch lädt der mo-

dernisierte HUMA Foodcourt im
Obergeschoss zum Verweilen und
Auftanken ein. Neue Konzepte
wie Royal India und Pommes-
liebe ergänzen das vielfältige
Angebot.
Und wenn die Frühlingssonne
bald wärmer wird, nehmen Sie
doch mal Platz auf den Terrassen
der Restaurants Extrablatt, La
Luna, Mangal x Lukas Podolski
oder Nonna di Mia.
Mit ihren einladenden Außenter-
rassen zum Marktplatz haben sie
auch sonntags geöffnet und be-

reichern das Stadtleben von
Sankt Augustin. Lassen Sie es
sich schmecken!
Infos & ParkenInfos & ParkenInfos & ParkenInfos & ParkenInfos & Parken
Alle Infos zu den Shops und Gas-
tronomien der HUMA Shopping
& Outlet sowie alle aktuellen
News finden Sie immer unter
www.huma.de - und das Beste
zum Schluss: Im großzügigen,
hell beleuchteten Parkhaus par-
ken Sie bei Ihrem Besuch immer
zwei Stunden kostenlos! Die
HUMA Shopping & Outlet freut
sich auf Sie!

ausleben, unabhängig von Vor-
kenntnissen oder Talent. Der Ge-
sangverein bietet die perfekte
Gelegenheit, neue Freundschaf-
ten zu knüpfen und gemeinsam
unvergessliche Momente zu er-
leben.

Günter Marx resümierte: „Wir
dürfen uns auf diesem Wege bei
allen bedanken, die vor und hin-
ter den Kulissen zum Gelingen
dieses Abends beigetragen haben.
Schon heute laden wir zum kom-
menden Mitsingabend am 11. Juli,

um 18 Uhr sowie zu unseren Pro-
ben immer freitags um 18 Uhr un-
ter Leitung von Karsten Rentzsch
ins Sängerheim ein.“
Wer Interesse hat, Teil dieser mu-
sikalischen Gemeinschaft zu wer-
den, ist herzlich eingeladen, an

den Proben teilzunehmen und
Mitglied im Eitorfer Gesangver-
ein von 1873 e.V. zu werden. Hier
findet jeder seinen Platz und
kann Teil einer traditionsreichen
und lebendigen Gemeinschaft
werden.



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 21. Februar 2025 | Kw 8 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper24

Mit SenYoga bewegt durchs Leben
Jetzt NEU!
Yoga ist nur etwas für jüngere
Menschen? Irrtum! Ein neues
Angebot weckt auch bei Älteren
die Lust auf Yoga. SenYoga rich-
tet sich speziell an Menschen
im Alter ab 55 Jahren, die etwas
für ihre Gesundheit und Fitness
tun möchten. Der Einstieg ist
jeden Monat möglich. Buchen
Sie jetzt einen Schnuppermonat
(4 Wochen).

Montags | 11:30 UhrMontags | 11:30 UhrMontags | 11:30 UhrMontags | 11:30 UhrMontags | 11:30 Uhr
Mittwochs | 11:45 UhrMittwochs | 11:45 UhrMittwochs | 11:45 UhrMittwochs | 11:45 UhrMittwochs | 11:45 Uhr
(Plätze sind begrenzt)

Probieren Sie SenYoga aus
und merken Sie, wie ihr Wohl-

befinden sich verbessert.
Im fortgeschrittenen Alter treten
Beschwerden bei der Beweglich-
keit oder Motorik häufiger auf.
SenYoga ist eine effektive Mög-
lichkeit, die eigene körperliche
Fitness, Mobilität und Selbststän-
digkeit zu erhalten und zu verbes-
sern. Unter fachkundiger Anleitung
können die Kursteilnehmer die
Hektik des Alltags hinter sich las-
sen und lernen, den eigenen Kör-
per besser wahrzunehmen.
Yoga ist seit Jahren Trendthema,
allerdings richten sich viele Ange-
bote vor allem an jüngere Men-

schen. Dabei bietet der vielseitige
Yoga-Kosmos zahlreiche einfache
und effektive Asanas, die ideal sind
für Menschen, die aus Altersgrün-
den in ihrer Motorik und Beweg-
lichkeit eingeschränkt sind. SenY-
oga umfasst daher ausgewählte
Übungen, die bei bestimmten
Krankheitsbildern weiterhelfen
können - von der Arthrose bis zu
Problemen mit der Wirbelsäule.
Kurzum: Der SenYoga-Kurs bie-
ten allen Menschen ab 55 Jahren
ein maßgeschneidertes Körper-
training, das Beweglichkeit fördert
und zugleich entspannt. Bewährte

Atem- und Meditationstechniken
und Hilfsmittel wie Stühle und
Matten sorgen für mehr Energie,
Vitalität und Lebensfreude.
Starten Sie jetzt ihren Schnup-Schnup-Schnup-Schnup-Schnup-
permonatpermonatpermonatpermonatpermonat.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen finden sie unter
www.tanzbreuer.de oder erhalten
Sie telefonisch unter 02241/75361.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Jahreshauptversammlung des MGV Alzenbach
Josef Senft (1. Vorsitzender) eröff-
nete um 15.40 Uhr die offizielle
Versammlung. Zum Gedenken an
unsere Verstorbenen, in den 145
Jahren ihres Bestehens, erhoben
sich die Sänger zu einer Gedenk-
minute. Den Kassenbericht gab
unser Kassierer G. Isenhardt. Den
Geschäftsbericht verlass der
Schriftführer H. Klatt. Beide Be-
richte wurden einstimmig ange-
nommen. Im Bericht des Chorlei-
ters M. Wolters, gab er eine ge-
naue Auflistung aller 17 Auftritte
im Jahr 2024.

Durch den Kassenprüfer R. Welte-
roth wurde die Entlastung des
Vorstandes beantragt und von der
Versammlung einstimmig ange-
nommen.
Als Wahlleiter wurde H.J. Roth
vorgeschlagen und einstimmig
gewählt. Einstimmig wiederge-
wählt wurden:
Josef Senft, 1.Vorsitzende
Günter Isenhardt, 1. Kassierer und
2. Vorsitzenden
Herbert Klatt, 1. Schriftführer
Norbert Hornig, 2. Kassierer und
Notenwart

Norbert Kothen, Besitzender
Peter Welteroth und Richard Welt-
eroth, Kassenprüfer
Neu in den Vorstand gewählt wur-
de zum 2. Schriftführer, Andreas
Lehmler
Unser Probenlokal (Hotel Schüt-
zenhof) soll vom Chorverband mit
einer Plakette „Gasthaus für Chö-
re“ ausgezeichnet werden. Der
genaue Termin für die Offizielle
Übergabe, steht noch nicht fest.
Da die Zeit schon recht fortge-
schritten war musste die Ver-
sammlung wegen der Musikali-

schen Mitgestaltung in der Kir-
che St. Canisius abgebrochen
werden. Die restlichen Tagesord-
nungspunkte entfielen. Nach dem
Kirchgang gab es ein harmoni-
sches Beisammensein mit Abend-
essen.
Am 26. Januar feierte Frau Hornig
aus Alzenbach Ihren 104. Geburts-
tag, Grund genug vom MGV Al-
zenbach gefeiert zu werden. Ein
Besuch vom Chor, bei ihr zu Hau-
se, mit Ständchen und Blumen-
strauß war selbstverständlich.
MGV Alzenbach
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Anzeige

Karneval bei TanzBreuer

Ob bei Kindern oder Erwachse-
nen und Senioren - das Tanzen
gehört für Groß und Klein untrenn-
bar zum Karnevalstreiben dazu.
Wer kennt das nicht? Kölsche
Tön’ animieren alle Jecken und
auch alle Nicht-Jecken zum Mit-

tanzen und Mitschunkeln, wenn
mit Gleichgesinnten ausgelassen
Karneval gefeiert wird.
Auch in den ADTV-Tanzschulen
Breuer ist schon längst die Vor-
freude auf die jecke Zeit spürbar.
Nicht nur in den Tanzkursen geht
es bunt und lustig zu. Auch zahl-
reiche Veranstaltungen sorgen für
eine ausgelassene Stimmung in
den Sälen von TanzBreuer.
Mit Alaaf durch den Abend geht
es bei der KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevals-Pals-Pals-Pals-Pals-Partyartyartyartyarty für Er-
wachsene am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 01.03.2025 in  01.03.2025 in  01.03.2025 in  01.03.2025 in  01.03.2025 in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....
Los geht es um 20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr und ge-
tanzt wird, bis die Füße qualmen.
Nicht fehlen dürfen hier die loka-

len Tollitäten, die TanzBreuer ei-
nen Besuch abstatten und natür-
lich kräftig mitfeiern. Seien auch
Sie dabei und genießen Sie stun-
denlang jeckes Treiben zu tanz-
barer Karnevalsmusik!
Und natürlich kommen auch die
Kleinsten nicht zu kurz.
Für Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10
JahrenJahrenJahrenJahrenJahren gibt es eine eigene Kos-Kos-Kos-Kos-Kos-
tümpartytümpartytümpartytümpartytümparty.
Am Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025 steigt
in der ADTV-Tanzschule Breuer in
Troisdorf eine riesige Kinder-Kar-
nevalsparty. Willkommen sind alle
Kinder aus dem Rhein-Sieg-Kreis
und natürlich auch Freunde, die von
weiter her kommen und mitfeiern

möchten. VVVVVon 16:11 Uhr bison 16:11 Uhr bison 16:11 Uhr bison 16:11 Uhr bison 16:11 Uhr bis
17:33 Uhr17:33 Uhr17:33 Uhr17:33 Uhr17:33 Uhr wird die Tanzschule
zur Kinder-Karnevals-Hochburg.
Wenn Sie mitfeiern möchten,
melden Sie sich bitte vorab an.
Das können Sie in den Tanzschu-
len vor Ort, oder online unter
www.tanzbreuer.de tun.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Ehrung treuer Blutspendender
Deutsches Rotes Kreuz - Ortsverein Eitorf
Die Ehrung treuer Blutspender/-
innen ist uns ein wichtiges Anlie-
gen. Kürzlich war es endlich
wieder soweit: Der DRK-Ortsver-
ein Eitorf konnte 14 Blutspender/
-innen in die DRK-Unterkunft nach
Eitorf-Bitze einladen.
Der Leider der Blutspende sowie
die Stellvertretende Vorstands-
vorsitzende freuten sich sehr, zahl-
reiche Menschen begrüßen zu
können, die im Jahr 2024 ein Spen-
den-Jubiläum hatten.
Kurzweilig wurden die Spender-
innen und Spender einzeln aufge-
rufen und erhielten ihre Urkunde,
eine Ehrenbrosche und Präsente.
Folgenden neun Spender/-innen
wurde als Dank eine Urkunde,
Ehrenbrosche und Präsente über-
reicht:
Für 25 Blutspenden wurden an
dem Abend geehrt: A. Frondorf, S.

Hecker, B. Seßenhausen, S. Thie-
len; 75 Spenden leisteten: B. Be-
cker, A. Hertel, K. Wagener. 100-
mal Blutspenden war: A. Rösgen
und 125-mal: L. Roßbach.
Im Anschluss gab es noch einen
Imbiss in geselliger Runde.
In Deutschland werden täglich
rund 15.000 Blutkonserven benö-
tigt, aber nur rund 3 Prozent der
hier lebenden Menschen spenden
Blut - leider viel zu wenige. Bei
immer älter werdenden Men-
schen steigt jedoch die Zahl de-
rer, die eine Blutspende benöti-
gen. Gleichzeitig nimmt aber die
Zahl der aktiven Blutspender ab.
So ist im Bereich des DRK-Blut-
spendedienstes West die Spen-
derzahl seit 2008 um ca. 22 Pro-
zent gesunken. Das führt
insbesondere zu bestimmten Jah-
reszeiten (Erkältungs- / Urlaubs-

zeit, aber auch Karneval) zu kriti-
schem Mangel an Blutspendepro-
dukten.
Jeder gesunde Mensch, der sich
fit fühlt, kann Blut spenden. Blut
spenden kann man ab 18 Jahren,
bei der ersten Anmeldung darf

Die Gruppe verdienter Blutspenderinnen und BlutspenderDie Gruppe verdienter Blutspenderinnen und BlutspenderDie Gruppe verdienter Blutspenderinnen und BlutspenderDie Gruppe verdienter Blutspenderinnen und BlutspenderDie Gruppe verdienter Blutspenderinnen und Blutspender

man nicht älter als 68 Jahre sein.
Der nächste Blutspende-Termin in
Eitorf ist am 21. Februar und
11. März. Die Online-Reservie-
rung ist bereits freigeschaltet.
Weitere Informationen unter
www.blutspendedienst-west.de.
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HENNEF

deine Stadt

23. März 2025, 
Halle Meiersheide, Hennef

Jetzt Tickets sichern!

Prävention von Alkoholmissbrauch bei Kindern
und Jugendlichen während der Karnevalszeit

Leiterin des Kreisjugendamtes,
Beate Schlich. „Alkohol kann
nicht nur die Gesundheit gefähr-
den, sondern auch zu riskantem
Verhalten führen.“
Viele junge Menschen sind in Fei-
erlaune oft nicht in der Lage, die
Gefahren des Alkoholkonsums
richtig einzuschätzen. Deshalb
setzt die Kreisverwaltung auf Prä-
vention und Aufklärung. So wird
beispielsweise das Jugendmobil
bei den beiden Zügen in Alfter
eine Null-Promille-Bar anbieten.
Das Mobil wird an prominenten
Stellen der beiden Umzüge ste-
hen und Informationsmaterialien
zum Thema Alkoholkonsum zu

Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Karne-
valszeit steht vor der Tür und mit
ihr die Vorfreude auf bunte Umzü-
ge, fröhliche Feiern und ausge-
lassene Stimmung. Doch gerade
in dieser Zeit ist es wichtig, auf
die Gefahren des Alkoholmiss-
brauchs hinzuweisen,
insbesondere bei Kindern und Ju-
gendlichen. Das Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises setzt sich ak-
tiv für die Prävention ein und möch-
te für das Thema sensibilisieren.
„Karneval ist eine Zeit des Fei-
erns, aber wir müssen sicherstel-
len, dass unsere Kinder und Ju-
gendlichen in einer sicheren Um-
gebung feiern können“, sagt die

Verfügung stellen. Für Jugendli-
che und junge Erwachsene bis ein-
schließlich 21 Jahren gibt es an
der Null-Promille-Bar auch Was-
ser, Wurst im Brötchen und Berli-
ner. Als besonders Highlight wer-
den Alkoholfreie-Cocktails ausge-
schenkt.
Mit der „Chille“ und der „Tanke“
bietet die mobile Jugendarbeit in
Eitorf während und nach dem Ro-
senmontagszug im Randbereich
der Partyzone (hinter dem Markt)
zwischen 13 und 22 Uhr warme
Würstchen und Kakao. An Wei-
berfastnacht ist die „Chille“ in
Eitorf-Irlenborn von 16 bis 20 Uhr
geöffnet, die „Tanke“ an der Ska-

ter Bowl in Eitorf von 11 bis
18 Uhr.
Während des Karnevalszuges am
1. März in Seelscheid ist die „An-
sprechbar“ neben der Rot Kreuz -
Station zwischen 14 und 17 Uhr
für Jugendliche geöffnet.
„Mit Maßnahmen wie der Null-
Promille-Bar wollen wir Kinder
und Jugendliche für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit Al-
kohol sensibilisieren und ihnen
Alternativen aufzuzeigen“, so Be-
ate Schlich. „Wir appellieren auch
an die Eltern: Sprechen Sie mit
Ihren Kindern über die Gefahren
des Alkoholkonsums und setzen
Sie klare Grenzen.“
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Fahrrad-Reparaturkurs
ADFC Obere Sieg und Biketreff Leuscheid

lung von Sattel, Lenker und Vor-
bau) und mit der (De-)Montage
und Reparatur von Schlauch und
Reifen beschäftigen. Eventuell
kommt an dem Tag noch die Ein-
stellung der Schaltung hinzu.
Am 15. März soll es um die Schal-
tung (Einstellung) und die Kette
gehen (wechseln, öffnen, schlie-
ßen, Verschleißmessung). Außer-
dem stehen das Wechseln und
Einstellen von (Disc-)Bremsbelä-
gen auf dem Programm sowie die

Für viele Menschen steht die neue
Fahrradsaison vor der Tür. Die Ak-
tiven der Ortsgruppe Obere Sieg
und der Biketreff Leuscheid möch-
ten Interessierten die gar nicht so
komplizierte Fahrradtechnik nahe-
bringen und bieten am 8. und 15.
März einen Reparaturkurs an, da-
mit man/frau sich zukünftig bei Ein-
stellarbeiten und kleineren Repa-
raturen am Rad selbst helfen kann.
Am Samstag, 8. März, wollen wir
uns mit der Sitzposition (Einstel-

Frage „Welches Werkzeug sollte
man haben?“.
Die Kurse mit maximal je zehn
Teilnehmenden sind praxisorien-
tiert und dauern von 10 bis 13
Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt
10 Euro je Kurstag (für Mitglieder
des ADFC oder der Dorfladen-Ini-
tiative Leuscheid 7 Euro). Wir tref-
fen uns in der Werkstatt des Bike-
treff Leuscheid an der Kreuzung
der L312 (Weyerbuscher Str. 4).
Anmeldung erforderlich an

info@biketreff-leuscheid.de oder
dieter.zerbin@adfc-bonn.de.
Außerdem beginnt ab Anfang April
auch wieder das ADFC-Tourenan-
gebot in Windeck und Eitorf. Infos
gibt es im Tourenportal des ADFC
Bonn/Rhein-Sieg.
Zudem möchten wir schon jetzt
darauf hinweisen, dass der ADFC
in diesem Jahr wieder Fahrrad-
Codierungen im Rahmen des Ei-
torfer Frühlings am 27. April an-
bieten wird.

Aktuelles aus dem MGV „Eintracht“ Eitorf
(stellv. Schriftführer), Karl Heinz
Priesterberg (Notenwart), Axel
Gesell (Platzwart) und als Beisit-
zende Jürgen Steiner, Bernd Bohl-
scheid, Frank Rösgen, Michael
Ganz und Ulla Limbach ordnungs-
gemäß gewählt.

In diesem Jahr wurden durch die
Mitgliederversammlung Robert
Rösgen (1. Vorsitz), Markus Schorn
(stellv. Vorsitz), Dirk Eich (1. Kas-
sierer), Thomas Welteroth (stellv.
Kassierer), Irene Günther (1.
Schriftführerin), Bruno Weitz

Mit der konstituierenden Sitzung
am 6. Februar nahm der neue Vor-
stand seine Arbeit offiziell auf.
Aufgrund der großartigen Reso-
nanz im letzten Jahr, laden wir
euch am 19. April, ab 17 Uhr,
wieder zu unserem Halfter Oster-

feuer ein. Weitere Details findet
ihr auch in unserer Schautafel am
Dorfplatz, auf unserer Homepage
eintracht-halft.de oder auf Face-
book: „#MGV „Eintracht“ Eitorf-
Halft 1896 e.V.“.
Wir freuen uns auf euch!
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Närrisches Wochenende voller Highlights
Die KG Närrische Brückenwache feierte mit grandiosem Programm und bester Stimmung

Stimmung war ausgelassen.
Die Galasitzung bot ein hochka-
rätiges Programm, das das närri-
sche Publikum von Anfang bis Ende
begeisterte. Mit von der Partie
waren Harry und Achim, das Eitor-
fer Prinzenpaar der KG Mocca
Kännchen, die große Garde der
KG Turmgarde, sowie die fantas-
tische Wanda Key. Auch die eige-

eindruckende Choreografien und
mitreißende Darbietungen. Die
KG Herchen begeisterte mit ih-
rem Prinzenpaar samt ihren Tanz-
gruppen das Publikum..
Ein Wochenende voller Glanz, Lei-
denschaft und purem Fastelo-
vendsjeföhl - in Eitorf wird Karne-
val mit Herzblut gefeiert!
Für die Jecken von d’r Brück
Nicole Szemenyei

Am vergangenen Wochenende
bebte die Bühne im Schützenhof
gleich zweimal: Am Samstagab-
end sorgte die Galasitzung für ein
Feuerwerk aus Tanz, Musik und
Humor, während am Sonntag beim
„Stonn up un danz“ Tanzgruppen
aus der Umgebung ihr Können
zeigten. Beide Veranstaltungen
wurden bestens besucht, und die

Anzeige

Alaaf 2025!
Die jecke Jahreszeit sorgt für jecke Rabatte!
Die bunteste Jahreszeit hat den
Rhein-Sieg-Kreis wieder voll im
Griff. „Vun jeder Eck klinge köl-
sche Tön.“ Kostümierte Men-
schen in Zügen, in Bussen und
auf der Straße sind keine Aus-
nahme, sondern die Regel. In
jedem Geschäft warten Kostü-
me und Accessoires zum Verklei-
den auf ihre Käufer. Und ein An-
gebot für Kamelle jagt das
nächste.
In dieser Jahreszeit ist natürlich
auch in den ADTV-Tanzschulen
Breuer in Troisdorf und in Hen-
nef jede Menge los. Es wartet
wieder ein buntes Angebot an
neuen Tanzkursen auf Sie!
Und pünktlich zu Karneval kön-
nen Sie mit einem Actionscode
punkten. Wenn Sie bis Ascher-
mittwoch einen Einsteigerkurs

buchen, sparen Sie jecke 11 €
pro Person!
Lassen Sie sich dieses Angebot
nicht entgehen.
Finden Sie den Aktionscode in
dieser Zeitung und lösen Sie Ihn
bis Aschermittwoch auf
www.tanzbreuer.de ein.
Alle Informationen zu den Kur-
sen und Startterminen finden Sie
auf der Homepage. Gerne berät
Sie das Team der Tanzschulen
Breuer aber auch telefonisch
oder per Mail.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Turnverein 1894 Eitorf e. V.
Wir laden alle Vereinsmitglieder
zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am 22. März, ab 15 Uhr,
nach Eitorf in unsere Geschäfts-
stelle in der Eipstraße 12 ein.
Damit wir besser planen können,
bitten wir um eine Anmeldung per
Telefon, persönlich oder per E-
Mail an mail@tv-eitorf.de.
Die Tagesordnung finden Sie
demnächst auf unserer Homepa-

ge unter www.tv-eitorf.de.
Ergänzende Anträge an die Ver-
sammlung müssen dem Vorstand
bis zum 15. März vorliegen, per
E-Mail an mail@tv-eitorf.de oder
schriftlich an Turnverein 1894
Eitorf e. V., Eipstraße 12,
53783 Eitorf.
Wir freuen uns über eine rege
Beteiligung.
Der Vorstand

nen Gruppen der KG Närrrischen
Brückenwache zeigten ihr Kön-
nen und begeisterten die Gäste.
Der krönende Abschluss des
Abends gehörte Schäl Pänz, die
mit ihrem Auftritt den Saal zum
Beben brachten.
Am Sonntag stand der Gardetreff
Stonn up un danz ganz im Zeichen
des Tanzes. Zahlreiche Tanzgrup-
pen aus der Umgebung boten be-

Husaren Garde Mix. Fotos: Nicole SzemenyeiHusaren Garde Mix. Fotos: Nicole SzemenyeiHusaren Garde Mix. Fotos: Nicole SzemenyeiHusaren Garde Mix. Fotos: Nicole SzemenyeiHusaren Garde Mix. Fotos: Nicole Szemenyei

Kinder und JugendgardeKinder und JugendgardeKinder und JugendgardeKinder und JugendgardeKinder und Jugendgarde



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 21. Februar 2025 | Kw 8 | Rautenberg Media 31

Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Nachholbedarf bei der Haussicherung
Steigende Nachfrage nach Alarmanlagen und Sicherheitssystemen
Wohnungseinbruch stellt mit das
am häufigsten gefürchtete Delikt
dar, das unseren Alltag bedroht.
Laut Umfragen ist jeder vierte
Mensch in Deutschland ziemlich
oder sehr stark beunruhigt, dass
in seine Wohnung oder sein Haus
eingebrochen werden könnte.
Doch nur ein Bruchteil der Deut-
schen besitzt eine Alarmanlage.
Laut Marktforschungsunterneh-
men Businesscoot gab es 2022 in
rund acht Prozent der Haushalte
solche Techniken - in den USA lag
die Quote laut Statistischem Bun-
desamt bereits im Jahr 2014 bei
22 Prozent. Immerhin weisen die
Investitionen in Sicherheitstech-
nik seit Jahren ein robustes
Wachstum auf - zu Recht, wie auch
die Kriminalpolizei meint.
Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit VdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-Zertifizierung
gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-
keitkeitkeitkeitkeit
Alarmsysteme tragen nachgewie-
senermaßen dazu bei, Einbrüche
zu vereiteln. So scheitert fast die
Hälfte der Wohnungseinbrüche an
sicherheitstechnischen Maßnah-
men. „Voraussetzung für ein ho-
hes Schutzniveau sind Systeme,
welche einschlägigen Normen und
Richtlinien zum Beispiel der un-
abhängigen VDS Schadenverhü-
tung entsprechen“, sagt Oliver
Wild, Sicherheitsexperte bei Te-
lenot. Auch viele Smarthome-Sys-
teme bieten Alarmanlagen-Funk-
tionen, doch nicht alle halten, was
sie versprechen, und schneiden in
Tests eher schwach ab. Es lohnt
sich daher, vor der Planung einer
Sicherheitsanlage Informationen

und Rat einzuholen, zum Beispiel
bei der Kriminalpolizei oder bei
den Experten der Autorisierten
Telenot-Stützpunkte. Weitere In-
fos und Adressen dazu gibt es un-
ter www.telenot.com.
Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-
len Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzept
Für einen optimalen Schutz der
eigenen vier Wände ist ein Sicher-
heitscheck empfehlenswert. Dabei
inspiziert ein Sicherheitsexperte
das Objekt, untersucht es auf ty-
pische Schwachstellen, ermittelt
den persönlichen Sicherheitsbe-
darf der Bewohner und entwickelt

auf dieser Basis ein individuelles
Konzept. Die gesamte Anlage und
die einzelnen Komponenten soll-
ten VdS-Zertifizierungen besitzen.
Dies gewährleistet auf der einen
Seite ein hohes Maß an geprüfter
Sicherheit. Auf der anderen Seite
sind Anlagen mit diesen Zertifi-
zierungen auch von vielen Scha-
denversicherern anerkannt, die

hierfür Abschläge auf ihre Versi-
cherungspolicen einräumen. Hilfe
bei der Finanzierung von Einbruch-
schutzmaßnahmen gibt es zudem
vom Staat. Im Rahmen des Pro-
gramms 159 „Altersgerecht um-
bauen“ gewährt die KfW Förder-
bank Kredite von bis zu 50.000
Euro zu zinsvergünstigten Kondi-
tionen. (DJD)

Alarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland noch
weit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsysteme
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Theater am Park zweimal ausverkauft
Theatergruppe Windeck begeistert mit „Honig im Kopf“
Ein tüddeliger Großvater, eine lie-
bevolle Enkelin und die Heraus-
forderungen des Lebens mit De-
menz... eine Geschichte, die
bereits die Menschen ins Kino zog
- in den Film „Honig im Kopf“
nach dem Drehbuch von Til Schwei-
ger und Hilly Martinek. DieThea-
tergruppe Windeck brachte nun
das gleichnamige Theaterstück
von Florian Battermann auf die
Bühne. Eine Herausforderung!
Über Monate hatten sich die Dar-
stellerinnen und Darsteller in den
Proben diesem Stück mit der for-
dernden Thematik Demenz und
Alzheimer angenähert und sich
damit auseinandergesetzt. La-
chen, Weinen, Unverständnis,
Überforderung bis hin zur Fas-
sungslosigkeit, all diese Gefühle
liegen in diesem Stück eng
beieinander - und müssen glaub-
haft gespielt werden.

Foto: Michael Patt WindeckFoto: Michael Patt WindeckFoto: Michael Patt WindeckFoto: Michael Patt WindeckFoto: Michael Patt Windeck

spruch, der Begeisterung und den
vielen, vielen positiven und an-
rührenden Rückmeldungen aus
dem Publikum!
Darum auch an dieser Stelle noch
einmal ein herzliches Dankeschön
an unser tolles Publikum!
Aber nach der Aufführung ist vor
der Aufführung. Bei der Theater-
gruppe Windeck ist bereits das
nächste Projekt am Start. Mit
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuck-
owski, dem Musical für die ganze
Familie, betritt der Verein Neu-
land und natürlich hoffen wir
wieder auf ganz viele Zuschauer.
Um diese Produktion mit über 40
Rollen in der gewohnten Qualität
auf die Bühne zu bringen hat die

Nach der erfolgreichen Premiere
Ende November in der Halle Ka-
belmetal in Schladern folgte nun
das bewährte Gastspiel im Thea-
ter am Park in Eitorf, eine Traditi-
on, welche die Theatergruppe seit
mehr als 25 Jahren pflegt.
Und auch hier gelang es den
Schauspielerinnen und Schauspie-
lern unter der Regie von Jens Os-
sendorf bei zwei Vorstellungen vor
vollbesetztem Haus, die Band-
breite der Erkrankung, aber auch
die Bandbreite der Gefühle der
beteiligten Personen für das Pu-
blikum nachvollziehbar darzustel-
len. Am Ende der Vorstellungen
war das Publikum begeistert von
den schauspielerischen Leistun-
gen und berührt von der inhaltli-
chen Darstellung.
Und alle Akteure der Theatergrup-
pe auf, neben und hinter der Büh-
ne waren überwältigt vom Zu-

Theatergruppe beschlossen, das
Musical nicht, wie bisher angege-
ben, am Wochenende 9. bis 11.
Mai zur Aufführung zu bringen.
Vielmehr werden die Vorstellun-
gen in der Halle kabelmetal in
Schladern am Wochenende 7. bis
9. November stattfinden.
Mehr zum Musical, der Probenar-
beit und zu den genauen Vorstel-
lungsterminen finden Sie im Jah-
resverlauf hier.
Herzliche Grüße
Ihre Theatergruppe
Windeck
Homepage:
theatergruppe-windeck.de
E-Mail:
info@theatergruppe-windeck.de

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“ Hebräer 3, 15
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Manuel Heppke.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)

18.30 Uhr - Jugend
(ab 16 Jahren)
19.30 Uhr - Frauentreff
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
17.30 Uhr - TIM
(Teens ab 13 Jahren)
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Neue Trends bei Fenstern und Türen:
Nachhaltigkeit trifft Technologie
Nachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll im
TTTTTrend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-
gen gen gen gen gen WWWWWahl von Fahl von Fahl von Fahl von Fahl von Fenstern und enstern und enstern und enstern und enstern und Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
ren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setzt
die ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH auf
moderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nur
langlebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizient
sind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologisch
neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-
elte Materialien,elte Materialien,elte Materialien,elte Materialien,elte Materialien, intelligente  intelligente  intelligente  intelligente  intelligente VVVVVererererer-----
glasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovative Herative Herative Herative Herative Her-----
stellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - moderne
FFFFFenster und enster und enster und enster und enster und Türen erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen den
Wohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzieren
gleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischen
Fußabdruck.Fußabdruck.Fußabdruck.Fußabdruck.Fußabdruck.     VVVVVor allem die Kor allem die Kor allem die Kor allem die Kor allem die Kom-om-om-om-om-
bination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit und
technischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt die
TTTTTrends in diesem Jrends in diesem Jrends in diesem Jrends in diesem Jrends in diesem Jahrahrahrahrahr.....     AllenAllenAllenAllenAllen
vorvorvorvorvoran:an:an:an:an: K K K K Kunststofffensterunststofffensterunststofffensterunststofffensterunststofffenster,,,,, die sich die sich die sich die sich die sich
dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-
bigkbigkbigkbigkbigkeit längst als bewährte eit längst als bewährte eit längst als bewährte eit längst als bewährte eit längst als bewährte WWWWWahlahlahlahlahl
etabliert haben.etabliert haben.etabliert haben.etabliert haben.etabliert haben.
Kunststofffenster bestehen aus PVC,
einem robusten und pflegeleichten
Material mit einer Lebensdauer von
30 Jahren und mehr. Durch ihre hohe
Dämmeigenschaft sparen sie wert-
volle Energie und senken die Heiz-
kosten. Im Vergleich zu Holz- oder
Aluminiumfenstern sind sie zudem
deutlich kostengünstiger. Ein weite-
rer Vorteil: Kunststofffenster zeich-
nen sich durch eine ressourcenscho-
nende Herstellung aus und können
mehrfach recycelt werden. „Wir set-
zen auf eine moderne Kreislaufwirt-
schaft: Alte Fenster werden von uns
gesammelt und an Profilhersteller
oder Handelspartner weitergegeben.
Mit innovativen Recyclingverfahren
gewinnen diese daraus neue Roh-
stoffe, so genanntes Regenerat“, er-
klärt Frank Alefelder, Geschäftsfüh-
rer von ROLF Fensterbau.
Auch technologisch setzt die Fens-
terbranche neue Maßstäbe. Intelli-
gente Fensterlösungen, wie selbst-
regulierende Öffnungs- und Schließ-
systeme, sorgen für eine effiziente
Belüftung und steigern das Wohlbe-
finden. Weniger sichtbar, aber ebenso
entscheidend sind Mehrkammerpro-
file, die die Wärmedämmung opti-
mieren, sowie hochklassige Mehr-
fachverglasungen, die den Energie-
verlust auf ein Minimum reduzieren.
„Letztere sind besonders interes-
sant, wenn sie mit innovativen Be-
schichtungen kombiniert werden: Im
Winter halten sie die Wärme im Haus,

im Sommer reflektieren sie die Son-
nenstrahlen - das erhöht den Wohn-
komfort enorm“, so Alefelder. Nicht
zuletzt gewinnen barrierefreie Lö-
sungen wie niedrige Schwellen und
leichtgängige Bedienungsmechanis-
men immer mehr an Bedeutung und
sollten bei einer vorausschauenden
Bauplanung unbedingt berücksich-
tigt werden.
Moderne Fenster und Türen verei-
nen nicht nur intelligente Technik,
sondern auch Design und Umwelt-
bewusstsein. Schlanke Profile, gro-
ße Glasflächen und individuelle Far-
ben liegen voll im Trend und lassen
mehr Tageslicht in die Wohnräu-
me. Der moderne Stil zeichnet sich
aber vor allem durch minimalisti-
sche Formen und langlebige Ma-
terialien aus, die in jedem Zuhau-
se individuelle Akzente setzen.
Moderne, pflegeleichte Oberflä-
chenveredelungen, wie neue Foli-
en, sorgen dann für ein stimmiges
Gesamtbild. So überzeugen Kunst-
stofffenster nicht nur durch ihre
Funktionalität, sondern auch durch
ihre Optik und Langlebigkeit.
Wer sich für den Einbau moderner
Kunststofffenster interessiert, kann
von den EU-Vorgaben zur Energie-
effizienz und entsprechenden Zu-
schüssen profitieren. „Mit nachhal-
tigen Fenstern lassen sich also nicht

nur die Energiekosten senken, son-
dern auch attraktive Fördermittel
nutzen“, betont Alefelder. Zudem
müssen nicht immer gleich ganze
Fenster oder Türen ausgetauscht
werden - dank modularer Bauwei-
se können auch einzelne Kompo-
nenten wie Dichtungen oder Be-
schläge erneuert werden.

ROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellenROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie fachkundig und kompetent zu aktuellen
Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.Trends im Bereich Fenster und Türen.

Alle Möglichkeiten und Trends
rund um nachhaltige Fensterlö-
sungen werden in der 400 Qua-
dratmeter großen Ausstellung in
Hennef-Uckerath präsentiert.
Das ROLF-Expertenteam berät
individuell und findet maßge-
schneiderte Lösungen für jedes
Zuhause.
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Ältere Häuser mit Wärmepumpe modernisieren
Mit guter Planung und Installation Mängel vermeiden und Effizienz sichern
Die Wärmepumpe gilt als eine der
Schlüsseltechnologien für die
Umsetzung der Wärmewende im
Gebäudebereich. Dennoch sind
viele Hausbesitzer verunsichert,
ob ihre ältere Immobilie mit die-
ser Technologie zu vernünftigen
Kosten beheizt werden kann. Die
Technik sei ausgereift, meint Erik
Stange vom Verbraucherschutz-
verein Bauherren-Schutzbund e.
V. Dennoch bestehen Mängelrisi-
ken wegen hoher Anforderungen
an die Planung, die Montage und
den Betrieb. Grundvoraussetzung
ist die richtige Auslegung der Heiz-

leistung auf Basis einer Heizlast-
berechnung. Stange weist auf
weitere wichtige Punkte hin, die
zu beachten sind.
Wärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertem
Haus:Haus:Haus:Haus:Haus: Geringe  Geringe  Geringe  Geringe  Geringe VVVVVorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperatu-atu-atu-atu-atu-
ren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugt
Energetisch unsanierte Häuser
mit älteren, kleinen Heizkörpern
benötigen oft hohe Vorlauftem-
peraturen. Wärmepumpen arbei-
ten jedoch umso effizienter, je
niedriger die Temperaturen zur
Beschickung des Heizungssys-
tems ausfallen können. Sehr gute
Voraussetzungen bieten daher

sanierte Häuser, idealerweise mit
Flächenheizungen. Doch auch
nicht modernisierte Gebäude kön-
nen für die Wärmepumpe fit ge-
macht werden, etwa durch den
Einbau großflächiger Heizkörper.
Idealerweise sollte vorab ein Mo-
dernisierungscheck, beispiels-
weise durch einen unabhängigen
Bauherrenberater durchgeführt
werden. Unter www.bsb-ev.de gibt
es dazu mehr Infos und Berater-
adressen.
Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-
pen:pen:pen:pen:pen:     Abstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und Grenzwerte
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten

Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Luft werden für Privathäu-
ser am häufigsten verkauft, denn
sie sind vergleichsweise einfach
einzubauen. Allerdings verursa-
chen die Ventilatoren zur Luftan-
saugung unvermeidbar Geräu-
sche. Deshalb müssen Mindest-
abstände zu den Nachbargrund-
stücken eingehalten werden, laut
Musterbauordnung sind das
mindestens drei Meter. Gerade
bei kleineren Reihenhäusern ist
das nicht immer ganz einfach.
Zudem dürfen Geräuschwerte von
50 dB(A) tagsüber und 35 dB(A)
nachts nicht überschritten wer-
den. Die Werte dafür benennt der
Schallleistungspegel, der im
Technischen Datenblatt angege-
ben ist. Bei der Installation soll-
te zudem darauf geachtet wer-
den, dass es nicht zu störenden
Körperschallübertragungen ins
Haus kommt und dass der Instal-
lateur entsprechende Maßnah-
men zur Schallentkopplung vor-
sieht.
Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:
Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-
wendigwendigwendigwendigwendig
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Grundwasser oder Erde
bieten sehr hohe Effizienz, der Ein-
bau ist wegen Bohrungs- und Erd-
arbeiten aber mit größeren Auf-
wänden verbunden. Bei Erdkol-
lektoren ist auf eine ausreichend
tiefe Verlegung zu achten, zudem
darf der Boden darüber nicht ver-
siegelt und nicht beliebig be-
pflanzt werden.
Bei Grundwasser-Wärmepumpen
sind zudem behördliche Geneh-
migungen einzuholen.
(DJD)
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HeMa-ZaunSysteme mit neuem Standort in Troisdorf
Individuelle Zaunlösungen, Fahrradparksysteme und mehr - jetzt auch in Oberlar

Ein sicheres Grundstück, stilvolle
Begrenzungen oder clevere Fahr-
radparksysteme - all das bietet
die HeMa-ZaunSysteme GmbH,
die seit November 2024 nun auch
in Troisdorf-Oberlar vertreten ist.
Im Gertrudenweg 24 hat das Un-
ternehmen einen neuen Standort
eröffnet, um Kundinnen und Kunden
schneller und direkter bedienen zu
können.
Das Unternehmen mit Hauptsitz
in Düsseldorf ist auf Zaunsyste-
me, Tore und Gabionen speziali-
siert und bietet eine breite Aus-
wahl an Produkten. Geschäftsfüh-
rer Ralf Böhmer freut sich über
die Expansion: „Mit unserem Ser-
vice vor Ort schaffen wir in der
Region neue Möglichkeiten - so-
wohl für private als auch für ge-
werbliche Kunden.“
Ein Vorteil der HeMa-ZaunSys-
teme GmbH: Die Firma produ-
ziert Tore, Zaunpfähle und De-
sign-Zäune selbst in einem Werk
im Sauerland. Viele Zaunmodel-
le, Tore und Gabionen sind ab
Lager sofort verfügbar. Sonder-
anfertigungen werden ebenfalls
in kurzer Zeit geliefert.

Wer sein Grundstück also sicher
und stilvoll begrenzen möchte,
kann sich in Troisdorf beraten las-
sen: Teilen Sie ihre Wünsche zu
Material, Höhe, Farbe und Design
mit - HeMa erstellt dann maßge-
schneiderte Lösungen. Besonders
gefragt sind derzeit die RANKO
Gabionen, die sich flexibel be-
füllen lassen und als stilvolle
Sichtschutzelemente dienen.
Die Marke RANKO steht für Qua-
lität und Innovation. „Unter die-
sem Namen vertreiben wir unse-
re Produkte, die insgesamt an vier
Standorten von HeMa in Deutsch-
land erhältlich sind“, erläutert Böh-
mer. „Unsere Filialen verstehen
sich deshalb auch als ‚RANKO-
Centren“’, fügt er an.
Nicht nur klassische Zäune, son-
dern auch smarte Fahrradpark-
systeme gehören zum Portfolio
von HeMa. Die beliebten „RAN-
KO OnStreet“ und „RANKO On-
Wall“-Systeme sparen Platz und
erleichtern das sichere Abstel-
len von Fahrrädern und E-Bikes -
perfekt für Wohnanlagen, Firmen
oder öffentliche Einrichtungen.
„Ebenfalls beliebt sind aktuell un-
sere Pflanzen-Gabionen mit inte-
griertem Bewässerungssystem,
die Sicherheit mit natürlicher Be-
grünung verbinden“, so Böhmer.
Mit dem neuen Standort schafft
HeMa-ZaunSysteme auch Arbeits-
und Ausbildungsplätze. Aktuell wird
ein Auszubildender im Bereich La-
gerlogistik gesucht. Neben einer
fundierten Ausbildung bietet das
Unternehmen die Möglichkeit, in
einem wachsenden Betrieb mit
moderner Technik und großem
Warenlager (1.800 Quadratmeter
in Troisdorf) zu arbeiten.

Wer auf der Suche nach individuel-
len Zaunlösungen oder cleveren
Fahrradparksystemen ist, findet in
HeMa-ZaunSysteme einen zuver-

lässigen Partner. Der neue Stand-
ort in Troisdorf steht für persönli-
che Beratung, kurze Lieferzeiten
und maßgeschneiderte Qualität.
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

de am direkten Kommunizieren mit
Lieferanten und Kunden zu den Ein-
stiegsvoraussetzungen. Ein gutes
Verständnis für Zahlen und wirt-
schaftliche Zusammenhänge ist
ebenfalls gefragt. Um ein Zukunfts-
thema, das permanent an Bedeu-
tung gewinnt, geht es auch in der
Berufsausbildung Kaufmann oder
Kauffrau E-Commerce. Digitalisie-
rung und elektronischer Vertrieb
sowie neue Wege der Kommuni-
kation mit den Kunden stehen
dabei im Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Aus-
bildungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunternehmen
an. Unter www.holzvomfach.de/
ausbildung etwa gibt es weitere
Informationen, Einblicke in die Er-
fahrungen anderer Auszubildender
und Ansprechpartner in den Unter-
nehmen. Mit einer PLZ-Suche kön-
nen Schulabgänger offene Stellen
in der eigenen Region finden. (djd)

Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-

zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende

Kaufleute im Groß- und Außenhan-
del mit Schwerpunkt Großhandel
zum Beispiel wird immer komple-
xer. Er bietet sehr gute Chancen
auf eine Übernahme und kontinu-
ierliche Weiterbildungen sowie
Aufstiegsmöglichkeiten nach dem
Ende der Berufsausbildung. Neben
der Begeisterung für den Werk-
stoff Holz zählen Kommunikations-
geschick, Teamfähigkeit und Freu- Die Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem Naturmaterial

Holz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seit
Langem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS Bad
WildungenWildungenWildungenWildungenWildungen
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““Abwechslungsreich,
keine Fließbandarbeit

und Arbeit für Macher –
genau mein Ding!”

Kundendiensttechniker m|w|d
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-
GeräteGeräteGeräteGeräteGeräte

Kaufe Schallplatten und Hifi-Geräte,
wie Plattenspieler, Lautsprecher, Ver-
stärker etc. Schallplatten aus dem
Breichen: Rock, Jazz, Pop, Metal, Elek-
tro etc. 0176-30175721

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Wohnung in SeniorenwohnanlageWohnung in SeniorenwohnanlageWohnung in SeniorenwohnanlageWohnung in SeniorenwohnanlageWohnung in Seniorenwohnanlage
zu vermietenzu vermietenzu vermietenzu vermietenzu vermieten

Eitorf Bahnhofstr.19, Gemeinde-
zentrum, 74 qm, 3. Stock, Aufzug,
separater Zugang, Wohnraum, Schlaf-
zimmer, Bad, Flur, Diele, Kochnische,
Balkon, Keller. Miete 550 € + NK,
Sofortbezug, tel. 06154 3406
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Sperrmaßnahmen an Karnevalssonntag
rund um die Ortslage Herchen
KG Rot-Weiss Herchen 1994 e.V.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 23. Februar:
2. Testspiel:
Bröltaler SC 03 I - SVH I, Anstoß:
15 Uhr
Die Senioren trainieren seit Don-
nerstag, 30. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen zur
Vorbereitung auf die Rückrunde!
Trainingstage: Dienstag / Don-
nerstag ab 19 Uhr.

Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Märzse im Märzse im Märzse im Märzse im März

Sonntag, 9. März, gegen SV Eitorf
II, 15 Uhr (16SP)
Sonntag, 16. März, bei SV GW
Mühleip I, 15.15 Uhr (17SP)
Sonntag, 23. März, gegen Neunk.-
Seelscheid III, 15 Uhr (18SP)
Sonntag, 30. März, bei TuS Her-
chen II, 15 Uhr (19SP)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über zahl-
reiche Unterstützung unserer treu-
en Anhänger wie in den letzten
Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen
„op d’r Hüh“ für das leibliche Wohl

wie immer bestens gesorgt.
Vorab-HinweisVorab-HinweisVorab-HinweisVorab-HinweisVorab-Hinweis
Jahreshauptversammlung des SVH
am Freitag, 4. April, 19.30 Uhr,
Gaststätte Zur Linde (Eitorf-Halft).
Die Einladung wird an die Mit-
glieder verteilt und auf der Home-
page veröffentlicht.

Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Winterpause. Hallentraining der
AH mittwochs ab 19.30 Uhr in der
Herchener Realschulturnhalle.
Nächstes Training am Mittwoch,
19. Februar. Die Trainingsinfo er-

Der bevorstehende Karnevalsum-
zug in Herchen erfordert umfang-
reiche verkehrstechnische Maß-
nahmen, um die Sicherheit der Teil-
nehmenden und Besucher zu ge-
währleisten. Wir bitten alle Bür-
gerinnen und Bürger um frühzeiti-
ge Anreise und weisen auf die vor-
handenen Parkmöglichkeiten hin.
SperrmaßnahmenSperrmaßnahmenSperrmaßnahmenSperrmaßnahmenSperrmaßnahmen
Am 2. März, ab 13 Uhr, werden
alle verkehrslenkenden Sperrun-
gen umgesetzt. Das bedeutet,
dass die Ortslage für den Pkw-
Verkehr nicht mehr passierbar
sein wird. Es wird dringend emp-

fohlen, rechtzeitig anzureisen, um
Verzögerungen oder Behinderun-
gen zu vermeiden.
Besucher des Karnevalsumzugs
werden gebeten, folgende Park-
möglichkeiten zu nutzen:
• Park-and-Ride-Anlage am

Bahnhof in Herchen - fußläu-
fig gut erreichbar

• Parkplätze am Friedhof in Her-
chen

• Parkmöglichkeiten am be-
kannten Tretbecken in Herchen

• Parkplätze an der katholischen
Kirche in Herchen

Wir bitten um eine frühzeitige

folgt wie immer über die bekann-
ten Medien an die AH.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags,
18.30 bis 20 Uhr.
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 16. Februar:
1. Testspiel: GSV Olympias Eitorf
- SVH I 8:3 (4:1)
Torschützen SVH: R. Rösgen, H.
Siebigteroth, H. Pfeifer (Foul-Elf-
meter).
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de!

Anreise, da Parkflächen erfah-
rungsgemäß schnell belegt sind.
Sicherheitsvorkehrungen beimSicherheitsvorkehrungen beimSicherheitsvorkehrungen beimSicherheitsvorkehrungen beimSicherheitsvorkehrungen beim
UmzugUmzugUmzugUmzugUmzug
Neben den verkehrstechnischen
Regelungen gelten für den Kar-
nevalsumzug zusätzliche Sicher-
heitsmaßnahmen:
• Der Zug wird durch Spitzen-

und Schlussfahrzeuge gesi-
chert.

• Unbefugte Fahrzeuge dürfen

nicht in den Veranstaltungs-
bereich einfahren.

• Der Zugleiter überprüft am
Aufstellort, dass alle Fahrzeu-
ge ordnungsgemäß besetzt
sind.

• Sicherheitsdurchsagen kön-
nen aus dem Umzug heraus
erfolgen und sind mit den Ord-
nungsbehörden abzustimmen.

Der Vorstand der KG Rot-Weiss
Herchen 1994 e.V.

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck
Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress
und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef
in Dattenfeld (hinter dem Wohn-
haus - Krankenhaus Weg 4,
51570 Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter
0163 8340909 (A. Haltrich).

Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.
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WIRTSCHAFT OHNE
KLIMASCHUTZ?
LÄUFT NICHT.
Nachhaltiges Wachstum gibt`s nur mit

Planungssicherheit - deshalb hat Robert Habeck

Bürokratie abgebaut und Erneuerbare

vorangebracht. Die CDU? Bleibt vage und blockiert

den Fortschritt.

Am 23.2.

Beide 

 grün!

SERIÖSE POLITIK? HAT
EINEN SOLIDEN PLAN.
Die CDU verspricht alles für alle - aber ohne Plan, wie

das finanziert werden soll. Klingt gut, ist aber ein

Luftschloss.

Grün heißt: 
Wirtschaft & Klima
gemeinsam stärken.

Mit echten Lösungen für

sichere Jobs, eine stabile

Demokratie und Fortschritt,

der allen nutzt.
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